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LH  Pröll ent schied rasch & gut
2 Lan des rä te neu aus nö. Ge mein den sie he Sei ten 2, 3, 7 und 13

Zum Mut ter tag Der Mut ter tag 2011 ist tra di tions ge treu am 02. Mai sonn tag des 
Jah res ge blie ben und nie mand be zwei felt den gro ßen Eh ren tag des Bil des un se rer Hel din nen Müt ter
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Der Prä si dent der USA ver -
kün de te vor 56 Mil lio nen
Ame ri ka ner den Tod von
Oba ma bin La den. Die Rede
des ame ri ka ni schen Staats -

ober haup tes dau er te ca neun 
Mi nu ten und wur de von neun
Fern seh sen dern live über tra -
gen. Ist das wirk lich ein
Grund zum Ju beln?



Z
um Ju beln habe ich
kei nen Grund, wenn
ein Ter ro rist ge tö tet
wird, der ei gent lich

zur Ver ant wor tung ge zo gen
wer den hät te sol len. Bun des -
prä si dent Dr. Heinz Fi scher,
mit dem ich kon form gehe, war -
te te mit dem Bi bel zi tat auf:
"Fak tum ist: Wer zum Schwert
greift, wird durch das Schwert
um kom men". Die ses Zi tat
nach dem Evan ge li um von
Mat thäus, "Die Ge fan ge nen -
ah me" und heißt kor rekt "Steck 
dein Schwert in die Schei de;
denn alle, die zum Schwert
grei fen, wer den durch das
Schwert um kom men."
Jetzt gilt es die schwe ben den
Ver hand lun gen mit der Tür kei
über die Auf nah me in die EU
zu be leuch ten. 
Vor al lem auch des we gen weil
die EU ein aus führ li ches und
gründ li ches Dis ku tie ren mit
den Mit glie dern der Ge mein -
schaft ver bind lich ga ran tiert
hat. Die EU ist aber auf ei nem
ge fähr li chen Weg, drauf und
dran, ihr Ver spre chen ge gen -
über Ös ter reich, wel ches 1995
der EU bei trat, nicht ein zu hal -
ten. Die Mehr heit, näm lich
zwei Drit tel der Stimm bür ger in
Klos ter neu burg, Kor neu burg
und Tulln wa ren für den Bei tritt. 
Heu te könn te es sein, dass
auch Ös ter reich bei ei ner et -
wai gen Ab stim mung mit „Nein“
stim men wür de. Für die Ver -
bund ge sell schaft un ter dem
tüch ti gen Ge ne ral Frey muth
wäre das da mals eine Ka ta -
stro phe ge we sen. Die Mehr -
heit ge gen das Atom kraft werk
war denk bar schwach aus ge -

fal len, aber ein deu tig. Frey -
muth muss te, so wie kürz lich
der Fi nanz mi nis ter und Vi ze -
kanz ler Dr. Jo sef Pröll, durch
den Os ten pil gern, um den Ver -
bund vor dem Kon kurs zu ret -
ten und auf zu fan gen. 
Als Pröll schon rea gier te wa ren 
sei ne Kol le gen in Brüs sel so
schläf rig wie man cher von un -
se ren ar beits lo sen Zeit ge nos -
sen, die ein fach schla fen ob -
schon dazu, täg lich, über haupt 
kein Be dürf nis da sein soll te,
sie schla fen. Ich sand te dem
On kel  Jo sefs,  e in Glüc -
kwunsch schrei ben, dass er so
rasch und gut ent schied, dass
das Prä si di um so schnell und
gut be setzt wur de. 
Er win Pröll tat es. 
Da her auch mein ein sei ti ger
Ap plaus für die Ar beit des VP –
Teams un ter dem neu en Mi nis -
ter Dr. Mi cha el Spin de leg ger.
Das Das Res sort der So zial-,

Fa mi lien- und Ar beits markt po -
li tik be setzt nun die Dürns tei -
ner Bür ger meis te rin Bar ba ra
Schwarz. Lan des rat Mag. Jo -
hann Heu ras über nahm das
Amt des Zwei ten Prä si den ten
des NÖ Land ta ges. Als Lan -
des rat für Bil dung und Öf fent li -
chen Ver kehr ist jetzt Mag. Karl 
Wil fing zu stän dig. Die Frau
Jus tiz mi nis ter Clau dia Ban di -
on-Ort ner ver lor ihre Stel lung,
zu Recht, die Sie nie an tre ten
hät te dür fen. Jetzt wur de ge -
han delt und die se Last der un -
mög li chen Be set zung er le digt,
Gott sei Dank! Es soll te näm -
lich nie mals ge stat tet sein,
dass ein ech ter Be rufs rich ter
ir gend ei ne po li ti sche Spit zen -
funk ti on der par la men ta ri -
schen De mo kra tie über nimmt. 
Eine sol che Be ru fung ist nach
mei nem Da für hal ten nicht ak -
zep ta bel, schon gar nicht als
Jus tiz mi nis ter rich tig. Die Fra -

ge ist: Wo hin ist das Ar bei ter -
geld ver schwun den?
Die Re form, die Ös ter reich be -
nö tigt ist nicht  gut und da her
auch nicht mög lich, weil in Ös -
ter reich un mög li ches noch lan -
ge nicht mög lich wird, son dern
höch stens kurz dau ert, son -
dern die ein zel nen der ös ter rei -
chi schen Re pub lik be ste hen
aus der Ebe ne Par la ment, aus
der Ebe ne Bund für neun Bun -
des län der, wo bei die se und die 
an de ren alle zur Spar sam keit
ja sa gen und han deln müs sen.
Wer dies tut fin det auch bei ei -
nem Feh ler mein Ver ständ nis.
Es ge lingt eben nie im mer al -
les. Es ist ein Wun der schon
ge sche hen, dass die ses klei ne 
neun fach ge glie der te be woh -
ne Pa ra dies so funk tio niert.
Eine gro ße Sün de be gin gen
die Eng län der mit der Tei lung
In diens in zwei Re li gions staa -
ten, dass ist ein wirk li ches Ver -
bre chen an der Mensch heit, es 
soll te ein In dien ge ben und es
soll te auch ein Chi na blei ben.
Es soll ten aber in Eu ro pa Re -
spekt vor al len klei nen Staa ten
und für alle Re gie run gen prak -
ti ziert wer den. 
Und die Kom mu ni ka tions stel -
len die zu Recht auch öf fent lich 
be setzt sind müs sen dazu an -
ge hal ten wer den, dass sie da -
mit auf hö ren, Mei nun gen und
Kom men ta re als Nach rich ten
zu ver brei ten. 
Das Höch ste un se rer me di alen 
Fä hig kei ten be ste hen da rin
rich ti ge, ehr li che und un auf -
dring li che Be treu ung zu üben
und ich  er in ne re alle an mei ne
ers te  Num mer im Sep tem ber
1945 nach mei nem  Mot to: 
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  Pa ro le seit 1945: "Der Wahr heit die Ehre!" , "Dem Lum pen der Pran ger!" , "Dem Schwa chen die Hil fe!" 

FINI: "Mei ne Schof san bei 
mir im mer si cher..."
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 Berufe

"Der Wahr heit die Ehre", 
"Dem Lum pen der Pran ger",
"Sem Schwa chen die Hil fe“
Ich in for mie re mei ne Le ser
über mei nen Ent schluss: Mei -
ne Zei tun gen soll es ge ben,
so lan ge ich lebe und hof fent -
lich auch noch da rü ber hin -
aus durch ei nen mei ner
Nach fol ger. Je den Don ners -
tag ist die Be treu ung des
Rau mes, rund um Klos ter -
neu burg, Tulln und Kor neu -
burg, die Pfor te zu Wien, dass 
zwei te das Echo der See le,
über Re li gio nen und Bil der
des In ne ren. Den drit ten Don -
ners tag, das Echo aus Nie -
der ös ter reich und am vier ten
Don ners tag je weils die Kunst
der Spiel for men. Kunst ist im -
mer auch Aus druck der See -
le. Nach der Aris to tel schen
Theo rie ist sie ein Zu stand
der le ben den Ma te rie, die die -
sen gleich nach der Schöp -
fung ein nimmt. Die See le, als
Di men si on - ist ein Zu stand
der al len Le be we sen und Ge -
gen stän den gemein sam ist.
Je des künst le ri sche Tun
steht so in Wech sel wir kung
mit der ei ge nen See le: es
macht gleich zei tig See len in -
hal te sicht bar und er laubt
durch ihre ak ti ve künst le risch
- krea ti ve Ge stal tung, dass
Ener gie in Be we gung kommt, 
ins Tun flie ßen kann und dass 
man et was aus dem ei ge nen
In ne ren in die Welt geben. 
Alle die se Me dien lau fen un -
ter dem Schirm der Klos ter -
neu bur ger Zei tung und ich
wer be um ihr In ter es se.

He raus ge ber:
Gus taf A. Neu mann
Ver le ger: Neu mann 
Pri vat stif tung für 
Tier rech te, Mensch lich keit,
Frie den, Mei nungs viel falt, 
Ver brei tung des Schrift tums
von Gus taf Adolf Neu mann.
Preis pro Aus ga be € 3,-.
Pro Zu stel lung: € 0,50,-
Haupt stra ße 168
3411 Weid ling
Tel.: 02243 / 35656
re dak ti on@klos ter neu bur ger zei tung.at

KtoNr: 51846722501, BLZ 12000

D
as ers te Heb am men lehr -

buch wur de um 117 von

ei nem ge wis sen So ra nos

in Ephe sos ver fasst. Die -

ses Lehr buch wur de um 220 vom

grie chi schen Arzt Mo schi on er neut 

he raus ge ge ben. Das wohl um die

Mit te des 2. Jahr hun derts nach

Chr. ver fass te Pro te van ge li um des 

Ja ko bus be rich tet an läss lich der

Ge burt Jesu, dass eine der bei den

an we sen den Heb am men, Sa lo me, 

die Jung fräu lich keit Ma riae über -

prü fen woll te, wo bei ihre Hand ver -

dorr te, aber bei der Be rüh rung der

Win deln Jesu wie der ver heil te – ein 

Mo tiv, das auch in der Kunst dar ge -

stellt wur de, z. B. um 543/553 auf

ei nem El fen bein re lief an der Ma xi -

mi ans - Ka the dra le in Ra ven na

oder von Ro bert Cam pin um

1420/30. Wäh rend der frü hen Neu -

zeit ris kier ten Heb am men mehr als 

an de re Per so nen, Op fer der He -

xen ver fol gung zu wer den. Ab 1310

wur de die Heb am me von der Kir -

che zur Tau fe ver pflich tet. 1452

wur de in Re gens burg die ers te

Heb am men ver ord nung er las sen.

1491 folgte die Ul mer Heb am men -

ord nung, die eine Zu las sung erst

nach Prü fung ih rer Aus bil dung und

prak ti schen Kennt nis se durch Ärz -

te ver langt: „Die Heb am men sol len

Ar men und Rei chen treu und flei -

ßig beis te hen; auch nach der Nie -

der kunft sol len sie Mut ter und Kind

alle Sorg falt wid men.“ Das be deu -

tends te Heb am men buch des 17.

Jahr hun derts wur de 1690 von Jus -

ti ne Sie ge mun din ver öf fent licht

und in meh re ren Auf la gen ge -

druckt. 1818 wird in Sach sen durch 

die ers te Heb am men ord nung das

Heb am men we sen ge re gelt. Am

22. Sep tem ber 1890 fand der ers te

deut sche Heb am men tag mit über

900 Frau en in Ber lin statt. Hier bei

ging es haupt säch lich um das Ein -

kom men. Denn seit dem ab 1850 in

Preu ßen für die Ärz te die Ge burts -

hil fe ein Pflicht fach wur de, ver dien -

ten die Heb am men nur ei nen Hun -

ger lohn. Auch for der te die Ver -

samm lung eine gründ li che Des in -

fek ti on in Kreiß sä len und Ge burts -

zim mern. Kon tak tin fek tio nen mit

Bak te rien durch die un ge wa sche -

nen Hän de der Ärz te, die das ge -

fähr li che Kind bett fie ber her vor ru -

fen, wur den zwar schon 1846

durch Ig naz Sem mel weis nach ge -

wie sen, sei ne Er kennt nis se aber

jahr zehn te lang nicht aner kannt.

Das Reichs he bam men ge setz von

1938 ver füg te die staat li che An er -

ken nung der Heb am men und gibt

der Haus ent bin dung den Vor zug.

Da her kann man zwar da von aus -

ge hen, dass die na tio nal so zia lis ti -

sche Herr schaft die Haus ge burt

po pu la ri sier te, hier für spra chen

zum da ma li gen Zeit punkt al ler -

dings an de re Ar gu men te als heu te. 

Eine Heb am me lei tet die re gel -

rech te Ge burt ab We hen be ginn

völ lig selb stän dig ohne Arzt (nach

§ 4 Abs. 1 Satz 2 Heb am men ge -

setz (HebG/D) und nach §3 Abs.

1-2 Heb am men ge setz (HebG/Ö).

Nach die sen Ge set zen be steht die

Hin zu zie hungs pflicht ei ner Heb -

am me. Das heißt, ein Arzt darf nur

im Not fall eine Ge burt ohne Heb -

am me durch füh ren. Im Un ter -

schied zu Deutsch land be steht lt. §

3 Abs. 1 HebG/Ö die sogenannte

Hin zu zie hungs plicht je doch für die

Schwan ge re  und nicht für den

Arzt. Die Heb am me un ter stützt die

ge bä ren de Frau bei der Ver ar bei -

tung der We hen.

Men schen die wir lie ben:

Die Heb am me

Dar stel lung aus dem 16. Jahr hun dert (aus Eu cha ri us Röss lins 
Der schwan ge ren Frau en und Heb am men Ro sen gar ten)



Als Grau wird ein Farb reiz be zeich net,
der dunk ler als Weiß und hel ler als
Schwarz ist, aber kei nen far bi gen Ein -
druck (Farb va lenz) er zeugt. Grau be -
sitzt kei ne Bunt heit, es ist eine un bun te
Far be. Alle Ab stu fun gen zwi schen rei -
nem Weiß und rei  nem Schwarz
(Schwarz - Weiß - Ska la) wer den als
Graus tu fen be zeich net. Mit den Be -
zeich nun gen neut ra le Grau tö ne, Neut -
ral grau, Rein grau wird be tont, dass
kein Farb stich vor liegt.
Der Mensch kann bis zu 60[1] Grau tö ne un -

ter schei den. 

In der Fo to gra fie wer den Grau tö ne oft auch

als Halb tö ne be zeich net. Al ler dings wird die

Wahr neh mung des (Neut ral-)Grau durch be -

nach bar te Flä chen be ein flusst.

Ein True Co lor-Gra fik sys tem (24 Bit Farb tie -

fe) kann 256 rei ne Grau tö ne an zei gen. Der

Ga mut, also die tech ni schen Ein schrän kun -

gen des Wie der ga be sys tems, be grenzt die -

se An zahl. Bei spiels wei se gibt ein han dels -

üb li cher Mo ni tor selbst bei gu ter Ka li brie rung 

die Farb wer te un ter halb ei nes RGB-Wert

{16, 16, 16} als ma xi ma les Schwarz und alle

Wer te ober halb von {235, 235, 235} als rei -

nes Weiß wie der[2]. Da dunk les Grau sub -

jek tiv als Schwarz und hel les Grau sub jek tiv

als Weiß emp fun den wer den, wür de man nur 

die dar ge stell ten Grau wer te zwi schen etwa

10 % – 95 % als „grau“ be zeich nen. Die se

Ein schrän kung gilt sinn ge mäß auch für die

tech ni sche Mög lich keit an de rer Wie der ga be -

sys te me, etwa bei Kunst dru cken. Ge ne rell

gilt die Far be Grau als lang wei lig, trau rig und

nichts sa gend. Grau ist un auf fäl lig und steht

für et was Un be deu ten des oder Un in ter es -

san tes. Sprich wört lich be zeich net man etwa

eine un schein ba re („farb lo se“) oder schüch -

ter ne Per son als „graue Maus“. Das die si ge

Grau ei nes wol ken ver han ge nen Him mels

sig na li siert „schlech tes Wet ter“ und eine ne -

ga ti ve, de pri mie ren de Grund stim mung. Grau 

steht da mit sym bol haft für Ein tö nig keit und

Trüb sinn. In Wen dun gen wie „grau er All tag“

oder „al les grau in grau se hen“ wird Grau in

die sem Sin ne in Ge gen satz zu den po si tiv

be setz ten bun ten („strah len den“) Far ben ge -

setzt. Das „Un ter ge hen in ei ner grau en Mas -

se“ be schreibt das Ver schwin den der In di vi -

du ali tät in ei nem nicht mehr zu dif fer en zie -

ren den, gleich för mi gen Ei ner lei. Im Hin ter -

grund steht hier die Er fah rung, dass ein

„chao ti sches Farb pi xel ge misch“ aus der Ent -

fer nung be trach tet fast im mer grau er scheint. 

Un auf fäl lig keit steht auch bei der Wahl von

grau als Klei dungs far be im Vor der grund. So

war Feld grau die kurz vor Be ginn des 1. Welt -

kriegs ein ge führ te ers te Tarn far be der Uni -

for men der deut schen Ar mee und lös te in

Deutsch land die aus dem 19. Jahr hun dert

über kom me nen bun ten Uni form far ben des

Mi li tärs ab. An der er seits steht Grau auch für

Ele ganz: Graue Klei dung wird mit un ter als

vor nehm be trach tet, ge ra de weil sie farb lich

kein gro ßes Auf se hen er regt und „vor neh me

Zu rüc khal tung“ sig na li siert. 

Grau steht auch für Sach lich keit und ei nen
ge wis sen Man gel an Le ben dig keit und
Esprit, der er mü dend wir ken kann. Die Far -
be wird da her gern mit der Bü ro kra tie as so -
zi iert und über haupt mit tro cke nen, öden,
mo no to nen, fa den, un ori gi nel len,  phan ta -
sie-, stim mungs-, span nungs- und reiz lo -

sen Stof fen, Ei gen schaf ten oder Er schei -
nungs for men in Zu sam men hang ge bracht.
Mit Grau zo ne be zeich net man ei nen Sach -
ver halt, wenn auf grund schwam mi ger For -
mu lie run gen in der Ge setz ge bung durch aus
un ter schied li che Aus le gun gen durch die Jus -
tiz mög lich sind. Merk mal ei ner recht li chen
Grau zo ne ist es, dass für kon kre te Sach ver -
hal te kei ne ein deu ti gen Re geln er las sen
wor den sind, so dass der Über gang von ge -
set zes kon form zu ge set zes wid rig flie ßend
ist. So gilt als Bei spiel das Ko lon nen sprin -
gen: Ei ner seits darf auf der rech ten Spur der
Au to bahn schnel ler ge fah ren wer den als
links, wenn sich eine Ver kehrs ko lon ne ge bil -
det hat, an der er seits ist das Rechts über ho -
len als sol ches ge ne rell ver bo ten. 
So lan ge ein Fahr zeug nach dem Rechts vor -
bei fah ren nicht un mit tel bar vor dem – dann
un zu läs sig - über hol ten Fahr zeug ein schert,
ist die ser Vor gang im All ge mei nen als zu läs -
sig aner kannt. Es fehlt eine kon kre te Re gel,
die ge nau dies ver bie tet.
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 Farbenwelt

Die Far be Stein grau



Kor neu burg
am 07.04.: Ban jac Svet ko

aus Wien;

am 08.04.: Ars lan Enes

Mu as ta fa aus Haus lei ten;

am 09.04.: Spa hiu Blen di

aus Sto cke rau;

am 13.04.: Eory Jana-So -

phie aus Wol kers dorf;

am 14.04.: Vin zens Lu kas

aus En zers feld;

am 15.04.: We ber Lau ra

aus Gän sern dorf;

am 15.04.: Seidl Mar le ne

aus Nie der holl ab runn;

am 15.04.: Gru ber Vik to ria

aus Groß-En zers dorf;

am 16.04.: Sed la cek Me li -

na aus Sto cke rau;

am 17.04.: Scha bau er Os -

kar aus En zers feld im W.;

am 17.04.: Gotsch ke Ale -

na aus Gro ßen zers dorf;

am 18.04.: Ditt mann Mia

aus Bi sam berg;

am 18.04.: Pre kop To bi as

aus Ge ras dorf bei Wien;

am 19.04.: Gel fort Joy Leni 

aus Strass hof an der N.;

am 20.04.: Far cher Lea

He len aus Wien;

am 20.04.: Wil fin ger Ni kol

aus Wien;

am 21.04.: We ber Ame lie

aus Ge ras dorf bei Wien;

am 23.04.: Jan sa Eli as aus 

Ga wein stal;

am 24.04.: La zo vic Mar ko

aus Kor neu burg;

Tulln an der Do nau
Am 09.04. :  Lenn ar t  

Schmid aus Le oben dorf;

am 12.04.: Leo Kain rath

aus Sieg harts kir chen;

am 12.04.: Le on hard Pö -

cha cker aus Würm la;

am 14.04.: Syl vie Dam

aus Abs dorf;

am 15.04.: Ste fan Hon cak

aus Fels am Wa gram;

am 16.04.: Alex an der Kai -

ser aus Tulln a.d.D.;

am 17.04.: Ga briel Nagl

aus Tulln an der Do nau;

am 17.04.: Emma Pra -

men dor fer  aus Tulln;

am 18.04.: Do mink Hackl

aus Kö nigs tet ten;

am 20.04.: Pau li ne 

Hof bau er aus Trais mau er;

am 20.04.: Sophia Wa ro -

schitz aus Tulln an d. D.;

am 20.04.: Ju li an Wer ner

aus Wien;

am 21.04.: Gre te Bau -

mann aus Kö nigs tet ten;

am 22.04.: Poy raz Cos gun 

aus Tulln an der Do nau;

am 25.04.: Lena Breit 

aus Zwen ten dorf;

am 26.04.: Ali na So phie

Hin ter may er aus Zwen ten -

dorf an der Do nau;

Kor neu burg
Am 26.04.: Heigl An dre as
Franz und Mag. phil. Öttl
He le ne aus Kor neu burg;
am 28.04.: Ko va sits An -
dre as und Pe li kan Eva -
Ma ria aus Wien;
am 29.04.: Dipl.Ing. Kra ji -
no vic Sla ven aus Korn. u. 
Var ju Sa ne la aus Wien;
am 29.04.: Kloib ho fer
Alex an der und 
Bert hold Mi chae la aus
L a n  g e n  z e r s  d o r f ; a m
30.04.: Netzl Ernst aus
Mis tel bach und Dr. Klin ger
Do ris aus Har manns dorf
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Am 16..04.: Me li na Sedlacek Am 17.04.: Laris sa Adamec

 Ehe buch

  Ge burts ta geNeu bur ger Ba by vil la News
Fo tos: Ba by vil la noe

Alt ge mein de rat Al fred Fröh lich fei er te sein 80jäh ri -
ges Ju bi läum. Der Ju bi lar war von 1995 bis 2008
als Se nio ren ver tre ter im Ge mein de rat.  Es stell ten
sich Pfar rer KR Ri chard Jin dra,  Bgm. Fer di nand
Zieg ler, Vbgm. Franz Mandl so wie die GR Jo han na
Sau prügl und Ger hard Rauch als Gra tu lan ten ein.

text & foto: Franz Mandl

Al fred Fröh lich - 80

Am 17.04.. Ale na Gotschke Am 159.04.. Joy Leni Gelfort

Am 12.04.: So phie Zimmerl

Am 29.04.: To bi as Ohnutek

An läss lich des 45jäh ri -

gen Be ste hens der

Blas mu sik Hei li ge neich 

lud die Ka pel le am

Sams tag, 16. April zum

Ju bi läums kon zert. Das

39köp fi ge Or ches ter

ge stal te te un ter der Lei -

tung von Ka pell meis ter

Karl Lu ger und des sen Stell ver tre te rin Bet ti na Feich tin -

ger, die mit An fang des Jah res ge mein sam die mu si ka li -

sche Lei tung des Ver eins über nom men ha ben, ei nen

ab wechs lungs rei chen Kon zert abend. 

Fo tos: Vi zebgm.: Fi scher Me dia und Erich Mar schik

Flot te Me lo dien zum 45er

Zum Fest der Gol de nen Hoch zeit gra tu lier ten gm
Fer di nand Zieg ler die Frau en be we gung und der Se -
nio ren bund dem Paar aus Ebers dorf, recht herz lich.

Be richt und Foto: Erich Marschik 

Georg & Ma ri an ne Bschorr

Am 24.04.: Emma Rössler Am 26.04.: Lina Hutfless

Am 23.04.: Eli as Jansa

Am 28.04.: Ya ren Türkmen



Stadt ge mein de Klos ter neu burg

Am 25. April 2011  ist der Klos ter -
neu bur ger Ge mein de rat Heinz
Tha ler (ÖVP) un er war tet im 70.
Le bens jahr ver stor ben. Mit Heinz
Tha ler ver liert Klos ter neu burg ei -
nen lang jäh ri gen, en ga gier ten
und be lieb ten Kom mu nal po li ti -
ker, der als Man da tar im Klos ter -
neu bur ger Ge mein de rat ins ge -
samt mehr als 30 Jah re lang das
po li ti sche Ge sche hen un se rer
Stadt mit ge stal te te. Heinz Tha ler
wur de erst mals 1975 in den Ge -
mein de rat ge wählt, wo er bis
1980 im Bä der aus schuss so wie
im Aus schuss für Wirt schaft und
Frem den ver kehr tä tig war. Von
1985 bis zu sei nem Tod 2011 war 
Heinz Tha ler 25 Jah re un un ter -
bro chen als Ge mein de rat der
Stadt Klos ter neu burg tä tig. Er war 
Mit glied in zahl rei chen Ge mein -
de rats aus schüs sen, im Rechts -
aus schuss, Prü fungs aus schuss,
Ab fall wirt schafts aus schuss, im
Aus schuss für Hoch- und Tief bau,
so wie als Ob mann-Stell ver tre ter
im Aus schuss für Stadt pla nung,
im Ver wal tungs aus schuss und im
Aus schuss f. Ener gie ef fi zienz und
Im mo bi lien. 14 Jah re lang war
Heinz Tha ler durch ge hend Mit -
glied im Wirt schafts aus schuss
und von 1999 bis 2000 Ob mann
des Ver wal tungs aus schus ses. Der
Um welt schutz war Heinz Tha ler
ein gro ßes An lie gen, so war von
2000 bis 2005 als Um welt ge -
mein de rat der Stadt ge mein de
Klos ter neu burg tä tig und er hielt
2002 die Aus zeich nung „Kom -
mu na ler Um welt ma na ger“.
Auf grund sei ner ge rad li ni gen,
kon struk ti ven po li ti schen Tä tig -
keit ge noss Heinz Tha ler ho hes
An se hen und Be liebt heit in wei -
ten Krei sen der Be völ ke rung über
die Par tei gren zen. 
Er war kein Mann des Kon flik tes,
son dern er such te den Kon sens
und war stets be müht, ein ru hen -
der Pol zu sein. Heinz Tha ler war
ein vor bild li cher Kom mu nal po li ti -
ker. Mit ihm ver liert die Stadt ein
Vor bild an Ein satz für die Mit bür -
ger im po li ti schen Ge sche hen. Er

re prä sen tier te auf grund sei ner
be schei de nen und auf rich ti gen
Art ei nen Po li ti ker von gro ßem
For mat, der in sei nem Han deln
und Den ken der Stadt ge mein de
be son de re Dien ste er wies. Sei ne
Prä senz wird dem Klos ter neu bur -
ger Ge mein de rat fehlen. 

U
Klos ter neu burg
Am 08.04.: Los mann Jo hann,
Mar tin stra ße 28-30;
am 09.04.: Kirch may er Ma xi mi li -
an, Kier lin ger stra ße 124;
am 12.04.: Pesch ke Helm trud,
Al lee stra ße 11;
am 14.04.: Bro gel Jo se fi ne, Leo -
pold stra ße 21/18;
am 16.04.: Ebert Pe ter, Hil le -
brand gas se 18/3;
am 18.04.: Pri bil Edith, Haupt -
stra ße 20, Krit zen dorf;
am 19.04.: Wie sin ger Franz, Am
Druchs tich 21, Krit zen dorf;
am 19.04.: Röckl In ge borg, Kier -
lin ger stra ße 124;
am 19.04.: Nur schin ger Horst,
Ag ness tra ße 51/4/7;
am 22.04.: Haus ner Edel traut,
Jo sef steig 49-51;
am 22.04.: Luksch Sul ta na, 
Mar tin stra ße 28-30;
am 23.04.. Vet ter mann Ida 
Maia, Grün tal 71;
am 24.04.: Poll ham mer 
Ma ria, Brand may er stra ße 50;
am 24.04.: Mag. Karl Stark,
Burg stra ße 19;
am 25.04.: Zür ner In grid, 

Haupt stra ße 9, Kier ling;
am 25.04.. Neu bau er Her ta,    
Kier ling erstr. 124;
am 25.04.: Karbl Jo han na,
Haupt stra ße 130, Kier ling;
Tulln an der Do nau
Am 16.04.: Blo jer Alex an der 
aus Press baum, im 59. Lj.;
am 17.04.: Ma ria Anna Lendl,
aus Tulln an der D.; im 74. Lj.;
am 18.04.: Pli bil Edith aus 
Ge ras dorf, im 71. Lj.;
am 19.04.: Högl Ka tha ri na aus
Tulln an der Do nau, im 89. Lj.;
am 20.04.: Schier hu ber Ma ria
aus Haus lei ten, im 76. Lj.;
am 20.04.: Bach mayr Ma ria aus
Tulln an der Do nau, im 92. Lj.;
am 21.04.: Arin ger Bert ha aus
Haus lei ten, im 90. Lj.;
am 22.04.: Lein fell ner Ma ria 
aus Lan gen rohr, im 99. Lj.;
am 22.04.: Dr. Ger hard Cvak, 
aus 1180 Wien, im 65. Lj.;
am 22.04.: Ma tou schek Ka ro li ne
aus Tulln an der D., im 98. Lj.;
am 22.04.: Feich tin ger The re sia
aus Tulln an der D., im 92. Lj.;
am 25.04.: Le der mann Pe ter 
aus Klos ter neu burg, im 79. Lj.;
am 25.04.: Os wald Egon 
aus Lan gen rohr, im 88. Lj.;
am 27.04.: Frasch Her mi ne 
aus Groß wei kers dorf, im 86. Lj.;
am 27.04.: Burd zik Ger trud aus
Tulln an der Do nau, im 92. Lj.;
Kor neu burg
Am 13.04.: Korn feld An to nia
aus Bi sam berg;
am 14.08.: Zand ler Ernst
aus Stet ten;
am 14.04.: Rai ner Ro bert 
aus Bi sam berg;
am 18.04.: Ma der Mag da le na
aus Har manns dorf;
am 23.04.: Schus ter Ger hard
aus En zers feld;
am 27.04.: Pres sel may er An ton
aus Har manns dorf;
Sto cke rau
Am 15.04.: Lan ger Gre te
aus Gro ße bers dorf;
am 16.04.: Flan dor fer Ro bert 
aus Ernst brunn;
am 17.04.: Wein happl Leo pold
aus Sto cke rau;
am 17.04.: Göth Jo hann
aus Lan gen zers dorf;

am 19.04.: Wi niwrter Alex an der
aus Sto cke rau;
am 22.04.: Ing. Schul ner 
Her mann aus Wien;
am 25.04.: Mo ser Ro land
aus Sto cke rau;
am 25.04.: Rae ne va Ani ta
aus Wien;

Er win Strahl ver stor ben

Der Schau spie ler und Gat te von
Wal traud Haas ver starb im Al ter
von 82 Jah ren. In den letz ten Jah -
ren war Strahl vor nehm lich "der
Mann an ih rer Sei te", zu mal der
Schau spie ler und Re gis seur mit
Pub li kums lieb ling Haas seit Juni
1966 ver hei ra tet war und ver läss -
lich als ihr Be glei ter in der Öf fent -
lich keit auf trat. Das Paar hat ei -
nen ge mein sa men Sohn, den
Thea ter re gis seur Mar cus Strahl,
ge bo ren 1968.Faust, Ham let und 
Lear stan den nur sel ten auf dem
schau spie le ri schen Kar rie re plan
des smar ten Sun ny boys. Da für
be weg te sich Er win Strahl meist
ele gant auf dem glat ten Par kett
der Bou le vard un ter hal tung und
ver kör per te ge mein sam mit sei -
ner Gat tin die - so nann te es je -
den falls Nie der ös ter reichs Lan -
des haupt mann Er win Pröll 2002
bei ei ner Eh ren zei chen ver lei hung
- "das ty pisch Ös ter rei chi sche:
Lie bens wür dig keit, Char me, Ge -
nuss freu dig keit, Schwung, Mu si -
ka li tät und Pat rio tis mus".
Dazu Lan des haupt mann Dr. Er -
win Pröll: „Mit Er win Strahl ist ein
gro ßer Name und eine gro ße Per -
sön lich keit auch für die nie der ös -
ter rei chi sche Kul tur sze ne rie von
uns ge gan gen", zum Tod des

Schau spie lers und Re gis seurs Er -
win Strahl. 
„Er hat sich in viel fäl ti ger Wei se
für das Kul tur land Nie der ös ter -
reich ein ge bracht", be tont der
Lan des haupt mann. „Mein Mit ge -
fühl gilt sei ner Gat tin und sei nen
Fa mi lien an ge hö ri gen", so Pröll.

Kin der star Ja ckie 
Coo per ge stor ben
Schlag zei len mach te er schon mit
neun Jah ren: Da mals er hielt Ja -
ckie Coo per eine Os car-No mi nie -
rung. Jetzt ist der Schau spie ler im
Al ter von 88 Jah ren ge stor ben.
Be reits mit sechs Jah ren stand
Coo per in Hol ly wood vor der Ka -
me ra. Er dreh te Fil me wie „Die
klei nen Strol che“ (1930-34),
„Der Champ“(1931) und „Die
Schatz in sel“ (1934). Als Er wach -
se ner spiel te er ab 1978 an der
Sei te von Chris to pher Ree ve in
vier „Su per man“-Fil men mit. Er
schlüpf te in die Rol le des jäh zor -
ni gen Ver le gers Per ry Whi te. Vom
Stu dio MGM wur de der blon de
Jun ge als „America’s Boy“ zum
Kin der star auf ge baut. Es gab ei -
nen Fan-Club und vie le öf fent li -
che Auf trit te. Coo per traf den da -
ma li gen Prä si den ten Frank lin D.
Roo se velt und den Flug pio nier
Char les Lind bergh. Mit 13 Jah ren
freun de te er sich mit der jun gen
Judy Gar land an. Mit 17 Jah ren
ging er mit der äl te ren Joan Craw -
ford aus, schrieb die „Los An ge les
Ti mes“ in ih rem Nach ruf.  Als Kin -
der star wur de sein Le ben aber
auch stark von dem Stu dio kon -
trol liert. Aus Sor ge vor Ver let zun -
gen durf te er nicht Fahr rad fah ren
oder al lei ne auf die Stra ße ge hen. 
ei nen 1981 er schie ne nen Me moi -
ren gab Coo per den Ti tel „Plea se
Don’t Shoot My Dog“ („Bit te er -
schieß nicht mei nen Hund“). Da -
mit sprach er ei nen trau ma ti schen 
Vor fall bei den Dreh ar bei ten zu
dem Film „Skip py“ an. 
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Ster be buch
Ge mein de rat 

Heinz Tha ler ver stor ben

Spen den an den 
Par kin son ver ein er be ten

Bit te spen den Sie für den Par kin son ver ein
KtoNr.: 761205, BLZ 54000, Hypo Lan des bank

Herz li chen Dank



text nö lan des kor re spon denz

Nach dem Wech sel von Mag. 
Jo han na Mikl-Leit ner ins In -
nen mi nis te ri um prä sen tier te 
Lan des haupt mann Dr. Er win 
Pröll am Diens tag, 26. April,
das neue Re gie rungs team
der Volks par tei Nie der ös ter -
reich. Mag. Bar ba ra Schwarz 
über nimmt da bei die Agen -
den von Mikl - Leit ner als
Lan des rä tin für So zial-, Fa -
mi lien- und Ar beits markt po -
li tik. Mag. Karl Wil fing wird
neu er Lan des rat für Bil dung
und Öf fent li chen Ver kehr, er
über nimmt die se Funk ti on
von Mag. Jo hann Heu ras,
der wie der um die Nach fol ge
von Her bert No woh rads ky
als Zwei ter Prä si dent des NÖ 
Land ta ges an tre ten wird.
Es sei von be son de rer Be deu -
tung ge we sen, an ge sichts der
not wen di gen Per so nal ent -
schei dun gen eine „Ent schei -
dung aus ei nem Guss" zu tref -
fen, um „rasch und kom pe tent
eine kla re Grund la ge" für die
wei te re Ar beit zu le gen, be ton -
te Lan des haupt mann Pröll im
Zuge der Pres se kon fe renz. Mit 
den neu en Mit glie dern der NÖ
Lan des re gie rung habe man
eine „rich ti ge und zu kunfts -
träch ti ge Mi schung" ge fun den, 
die neu en Lan des rä te sei en
„Prak ti ker in der Sa che und
Pro fis in der Bür ger nä he".
Das Res sort der So zial-, Fa mi -
lien- und Ar beits markt po li tik
sei ge ra de durch die ehe ma li -
ge Lan des haupt mann-Stell -
ver tre te rin Lie se Pro kop, aber
auch durch ihre Nach fol ge rin -
nen Pe tra Bo hus lav und Jo -
han na Mikl-Leit ner „stark, tief
und ent schei dend" ge prägt
wor den. Die se Tra di ti on sol le
nun durch Bar ba ra Schwarz
fort ge setzt wer den. Die Dürns -
tei ner Bür ger meis te rin (seit
2004) hat Be triebs wirt schaft
stu diert, war im Be reich der
Steu er be ra tung und Wirt -

schafts prü fung tä t ig, war
Stadt rä tin und Vi ze bür ger -
meis te rin und hat sich auch in
den Fra gen von Schu le, Kin -
der gar ten und Fa mi lie en ga -
giert. Seit 2008 ist sie Vor sit -
zen de des Ar beits krei ses Wa -
chau und Ob frau der Lea der re -
gi on Wa chau-Dun kelst ei ner -
wald. Mag. Bar ba ra Schwarz
wur de 1959 ge bo ren, ist ver -
hei ra tet und Mut ter von zwei
Töch tern. Lan des rat Mag. Jo -
hann Heu ras über nimmt das
Amt des Zwei ten Prä si den ten
des NÖ Land ta ges von Her -
bert No woh rads ky. Lan des -
haupt mann Pröll be dank te
sich bei ihm für sei ne Ar beit in
der NÖ Lan des re gie rung: 
„In sei ner Ver ant wor tung wur -
de die Mo dell schu le in Nie der -
ös ter reich ein ge führt und er
hat die Ne ben bah nen in Nie -
der ös ter reich auf ein neu es
Gleis ge stellt."
Die Nach fol ge von Heu ras als
Lan des rat für Bil dung und Öf -
fent li chen Ver kehr tritt Mag.
Karl Wil fing, der zeit Land tags -
ab ge ord ne ter (seit 2000) und
Bür ger meis ter der Stadt ge -
mein de Poys dorf (seit 2000),
an. Für die se Kom pe tenz be -
rei che brau che es „Ein satz, Er -
fah rung und Lei den schaft",

und die se Ei gen schaf ten brin -
ge Karl Wil fing mit, be ton te
Lan des haupt mann Pröll. 
Wil fing habe „die Po li tik von
der Pike auf ken nen ge lernt",
so Pröll über die Lauf bahn Wil -
fings. Der im Jahr 1960 ge bo -
re ne Wil fing hat Po li tik wis sen -
schaft und Pub li zis tik stu diert
und war 15 Jah re im Bun des -
mi nis te ri um für Um welt, Ju -
gend und Fa mi lie bzw. So zia le
Si cher heit und Ge ner atio nen

tä tig. Von 1986 bis 1995 war er
Lan des ob mann der Jun gen
ÖVP Nie der ös ter reich, von
1996 bis 2000 Mit glied des
Bun des ra tes. Wil fing, ge bo ren 
1960,  ist ver hei ra tet und Va ter 
drei er Töch ter. Als Bür ger -
meis te rin habe sie ge lernt,
„auf die Men schen zu zu ge -
hen", sag te Bar ba ra Schwarz
in ih rer Stel lung nah me. Sie
freue sich auf ihre neue Tä tig -
keit und über neh me „die se
ver ant wor tungs vol le Auf ga be
mit gro ßem Re spekt", so
Schwarz. Bil dung sei die Vor -
aus set zung da für, „dass un se -
re Kin der und Ju gend li chen für 
die He raus for de run gen des
drit ten Jahr tau sen des ge rüs -
tet sind", die In fra struk tur wie -
der um sei „die Vor aus set zung
für die Stand ort qua li tät", mein -
te Wil fing. Jo hann Heu ras wie -
der um be ton te: „Ich habe die
Po li tik aus sehr vie len Per -
spek ti ven ken nen ge lernt, vom 
Ge mein de rat bis zum Mit glied
der Lan des re gie rung. Da her
neh me ich die se neue He raus -
for de rung sehr ger ne an." 
Die  bei den neu en Re gie -
rungs mit glie der so wie der
neue  Zwei te  Prä si dent des
NÖ Land ta ges wurden in ei -
nem Son der land tag ge wählt
und an ge lobt.
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LH Pröll prä sen tier te neue VP-Re gie rungs mit glie der
„Prak ti ker in der Sa che und Pro fis in der Bür ger nä he"

Die Dürns tei ner Bür ger meis te rin und Lan des rä tin Bar ba ra Schwarz,
Lan des haupt mann  Dr. Er win Pröll und Mag. Karl Wil fing

© vp noe

Be richt Frei heit li che Klos ter neu burg

Wäh rend in Klos ter neu burg
jene, die sich als Grü ne aus ge -
ben, per ma nent ra sche Maß -
nah men ge gen die Feinst aub -
be la stung for dern, er war tet die
grü ne Vi ze bür ger meis te rin von 
Wien trotz al ler in Wien ge plan -
ten Maß nah men eine Än de -
rung der Feins taub emis sio nen
erst in ei ni gen Jah ren. Ein
Grund, wa rum es nicht schnel -
ler geht, ist der hohe An teil an
Feins taub-Im por ten. Etwa 60
Pro zent der ge mes se nen
Feins taub-Men ge wer den
nicht in Wien er zeugt. Ein
Groß teil da von kommt aus
dem Aus land. Die Klos ter neu -
bur ger Frei heit li chen ge hen
da von aus, dass der pro zen tu -
el le An teil der Feins taub im por -

te am ge sam ten Feins taub in
Klos ter neu burg je nach Wind -
rich tung so gar hö her ist als in
Wien, weil Klos ter neu burg
auch Tei le des in Wien pro du -
zier ten Feins taubs im por tiert.
Pro fes sor Hans Pux baum von
der TU-Wien hält es für sinn -
voll, den “An teil ab zu zie hen,
der durch den Fern trans port
des Feins taubs ent stan den
ist“. FPÖ-Stadt rat Dr. Jo sef
Pitsch ko: „Sol che Über le gun -
gen ha ben die Klos ter neu bur -
ger Grün be weg ten bei ih rer
Zäh lung von Grenz wert über -
schrei tun gen of fen sicht lich
noch nie be rücks ich tigt. Der
Rea li täts be zug der Grü nen zu
Um welt pro ble men nimmt an -
schei nend mit der Nähe zu Re -
gie rungs ses seln zu.“

Grü ne Va ria tio nen zum The ma Feins taub



text lan des kor re spon denz nö/foto red cap

Von ei nem his to ri schen Tag, 
„weil die un glaub li chen
Schät ze, die hier ein Zu hau -
se ge fun den ha ben, erst -
mals der Öf fent lich keit zu -
gäng lich ge macht wer den",
sprach Lan des haupt mann
Dr. Er win Pröll am Don ners -
tag, 28. April im Rah men ei -
ner Pres se kon fe renz vor der
of fi ziel len Er öff nung der
neu en Schatz kam mer im
Stift Klos ter neu burg.
„Ju we le wie der Erz her zog hut
als zen tra les Kul tur gut und
Kro ne des Lan des Nie der ös -
ter reich ha ben nicht nur nichts
an Fas zi na ti on ver lo ren, sie
bil den auch eine Brü cke aus
der Ver gan gen heit in die Zu -
kunft. Als Ort der Lan des ge -
schich te auf engs tem Raum,
als Sitz der Lan des iden ti tät
und als he raus ra gen de At trak -
ti on für den Kul tur tou ris mus
sind die Schatz kam mer und
das ge sam te Stift Klos ter neu -
burg für Nie der ös ter reich von
grö ß ter Be deu tung", so Pröll.
An läss lich der 900-Jahr-Fei er

2014 soll das Stift in neu em
Glanz er strah len. Die Ge samt -
ren ovie rungs ar bei ten da für
be lau fen sich auf rund 9,6 bis
10 Mil lio nen Euro. 25 Pro zent
der Kos ten trägt das Land Nie -
der ös ter reich. Von der Schatz -
kam mer er war tet sich der Lan -
des haupt mann eine zu sätz li -
che At trak ti on für den Kul tur -
tou ris mus: „Al lein 2009 ha ben

dies be züg lich mo ti vier te Gäs te 
rund 100 Mil lio nen Euro im
Land ge las sen. Der Kul tur tou -
ris mus trägt da mit zur Ar beits -
platz si che rung bei und ist eine
we sent li che wirt schaft li che
Grund la ge ge wor den", so Pröll
an schlie ßend. Die alte Schatz -
kam mer im Stift Klos ter neu -
burg ist nicht nur zu klein ge -
wor den, sie war auch kon ser -
va to risch und si cher heits tech -
nisch nicht mehr up to date.
Durch die Ver le gung in den be -
reich der Sala ter re na in klu si ve
Er wei te rung auf vier Räu me
kön nen die Ge gen stän de von
höch sten künst le ri schen so wie
ma ter iel lem Wert und eu ro päi -
scher Be deu tung - wie der Erz -
her zog hut, der Ag nes-Schlei -
er, Re li quien mon stran zen und
El fen bein ar bei ten - in ei nem
wür di gen Rah men der Öf fent -
lich keit prä sen tiert wer den. Die
Kos ten für die neue Schatz -
kam mer be lau fen sich auf rund
1,25 Mil lio nen Euro. 
Da von sind 370.000 Euro
denk mal pfle ge ri sche Mehr -
aus ga ben. 
Für die Schatz kam mer hat das
Land Nie der ös ter reich 
150. 000 Euro bei ge tra gen. 
Öff nungs zei ten: bis 15. No -

vem ber täg lich von 9 bis 18
Uhr, 16. No vem ber bis 30.
April täg lich von 10 bis 17 Uhr.

Wenn alle Was ser spa ren,
wird Was ser teu rer!
(FPI) Weil das an ge streb te Ziel
von 2,2 Mil lio nen m3 ver kauf ten
Was sers nicht er reicht wur de, hat
Klos ter neu burg im Jahr 2010 um
303.000 EUR we ni ger Was ser ge -
büh ren ein ge nom men als im Bud -
get vor ge se hen wa ren. An läss lich
des Rech nungs ab schlus ses der
Stadt ge mein de Klos ter neu burg
für das Jahr 2010 wies FPÖ-Stadt -
rat Dr. Jo sef Pitsch ko auf eine pa -
ra do xe Si tua ti on bei den Was ser -
ge büh ren hin: „ Wenn alle Was ser
spa ren, wird Was ser teu rer! Die
Stadt ge mein de Klos ter neu burg
ver sucht näm lich auch bei den
Was ser ge büh ren Über schüs se zu 
er zie len, die dann zum grö ß ten
Teil für die Ho heits ver wal tung ver -
wen det wer den. Die Ein nah men
aus Was ser ge büh ren müs sen je -
den falls min de stens so hoch sein,
dass sie die Kos ten der Was ser -
ver sor gung de cken. Wenn die Ge -
mein de ihr Ein nah men ziel aus den 
Was ser ge büh ren nicht er reicht,
weil der Was ser ver brauch der
Klos ter neu bur ger zu stark sinkt,
wird sie die Ge büh ren für den m3
Was ser er hö hen müs sen, um die
Kos ten de ckung der Was ser ver -
sor gung zu si chern. Das be deu tet, 
dass der ein zel ne Was ser ver brau -
cher durch ge rin ge ren Was ser ver -
brauch zu nächst Ge büh ren spa -
ren kann. Wenn aber alle Ver brau -
cher Was ser spa ren, wird Was ser
teu rer, weil die Ge mein de die
Was ser ge büh ren er höht, um ihr
Ein nah men ziel zu er rei chen.“ 
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  Neu bur ger Info

Er öff nung der neu ge stal te ten 
Schatz kam mer im Stift Klos ter neu burg

LH Pröll: Lan des iden ti tät und he raus ra gen de At trak ti on für Kul tur tou ris mus

Der Ös ter rei chi sche Erz her zogs hut wur de 1616 als "Hei li ge Kro ne Ös ter -
reichs" ge stif tet und durf te nur zur Erb hul di gung, der Macht über ga be an 
ei nen neu en Herr scher vom Stift Klos ter neu burg weg ge bracht wer den. 

text & foto Stadt ge mein de Klos ter neu burg

Für Fuß gän ger, die die Mar tin -

stra ße über que ren wol len, ist

dies mit un ter ein ge fähr li ches Un -

ter fan gen. Dem wird nun mit

Que rungs hil fen Ab hil fe ge schaf -

fen. Auf grund des ho hen Ge -

schwin dig keits ni veaus der Fahr -

zeu ge und der da mit ver bun de -

nen Ge fahr für que ren de Fuß -

gän ger im Ab schnitt L118 Mar tin -

stra ße wird der Geh steig in den

Be rei chen Mar tin stra ße / Stat -

zen gas se und Mar tin stra ße /

Holz gas se auf bei den Sei ten

aus ge baut bzw. ver brei tert. Mit

die sen Que rungs hil fen wird die

Stra ße ver engt und

eine Ge schwin dig -

kei ts  re duk t i  on er  -

reicht. Da mit wird den

Fuß gän gern ein ge -

fahr lo ses Über que ren

der Mar tin stra ße er -

mög licht. Die se bei -

den Stel len wer den

zu sätz lich mit je weils

zwei Licht punk ten

aus ge stat tet. Die Ar -

bei ten wer-den mit

An fang Mai ab ge -

schlos sen sein. Wei te re Geh -

steig ver brei te run gen ent lang der

Mar tin stra ße sol len das Ge fah -

ren po ten zi al von dau er haft über -

höh ter Ge schwin dig keit künf tig

deut lich ver rin gern.

 Neue Que rungs hil fen auf der L118 / Mar tin stra ße

Bür ger meis ter Mag. Ste fan Schmu cken schla ger
(rechts) über zeug te sich mit StR Mag. Ro land Ho -
ne der (Mit te) vor Ort bei Po lier We ber vom Fort -
schritt der Bau ar bei ten. 



text lan des kor re spon denz nö

Der Sit zungs saal des NÖ
Land ta ges in St. Pöl ten war
heu te Schau platz ei ner Eh -
ren zei chen - Über rei chung
durch Lan des haupt mann Dr.
Er win Pröll an ver dien te Per -
sön lich kei ten aus dem Bun -
des land Nie der ös ter reich.
Ins ge samt über reich te der
Lan des haupt mann 34 Eh ren -
zei chen für Ver dien ste um
das Bun des land Nie der ös ter -
reich, fünf Ge denk me dail len
des Lan des Nie der ös ter reich
so wie vier Be rufs ti tel. Zu dem 
wur den fünf Eh ren zei chen
für Ver dien ste um die Re pub -
lik Ös ter reich über reicht.
Die Welt sei in den let zen Mo na -

ten in ten siv in Be we gung ge kom -

men, er in ner te der Lan des haupt -

mann in sei ner Fest re de an die

Ka ta stro phe in Ja pan und die

Staa ten in Nord-Afri ka. „Alle die -

se Ent wic klun gen füh ren zu Un si -

cher heit, ins be son de re auf wirt -

schaft li cher Ebe ne. Ge ra de die -

se Fei er stun de soll sich von der

all ge mei nen Ver un si che rung ab -

he ben und ei nen sta bi li sie ren den 

Fak tor dar stel len", so Pröll. Die se 

Fei er stun de tra ge we sent lich

dazu bei, ei ner seits zu dan ken

und an der er seits be wusst zu ma -

chen, wel che Lei stung wir in der

Ver gan gen heit er bracht ha ben.

„Im Blick zu rück kann man jene

Kraft schöp fen, die wir auf dem

Weg nach vor ne brau chen", sag -

te der Lan des haupt mann. 

Nie der ös ter reich sei in den un -

mit tel ba ren Nach kriegs jah ren

vom Ei ser nen Vor hang um ge ben 

ge we sen und hat te da durch vie le

Nach tei le zu ver kraf ten, so Pröll.

Wei ters er in ner te der Lan des -

haupt mann auch an Na tur ka ta -

stro phen und an den Bei trag Nie -

der ös ter reichs zur Eu ro päi sie -

rung die ses Kon ti nents. „Es gibt

kei ne Re gi on auf die sem Kon ti -

nent, wo sich so deut lich das Zu -

sam men wach sen zwi schen dem

neu en und dem al ten Eu ro pa ent -

schei det", er in ner te Pröll. „An ge -

sichts die ser Po si tio nie rung ha -

ben wir ge lernt, im mer ein

Quänt  chen mehr zu le is  -

ten."Ge ra de die ak tu el len He -

raus for de run gen im Bun des -

land Nie der ös ter reich sei en

sehr kon se quent ge meis tert

wor den, so der Lan des haupt -

mann. Auf grund der Per so nal -

ent schei dung auf Bun des ebe -

ne sei es auch not wen dig ge -

wor den, die Lan des re gie rung

neu zu be set zen, wo bei sehr

rasch, kon se quent und kom pe -

tent ge han delt wur de, mein te

Pröll. In Be zug auf die wirt -

schaft li che Ent wic klung Nie der -

ös ter reichs mein te der Lan des -

haupt mann: „Es hat noch nie so 

vie le un selbst stän dig Be schäf -

tig te in Nie der ös ter reich ge ge -

ben wie heu te, man ver zeich net 

mit 564.000 Be schäf tig ten mitt -

ler wei le ei nen Re kord-Stand."

Über dies gebe es bei der Ar -

beits lo sig keit seit 14 Mo na ten

sin ken de Zah len, und für das

Jahr 2011 wer de Nie der ös ter -

reich ein Wirt schafts wachs tum

von fast 2,5 Pro zent pro gnos ti -

ziert, was auch auf das recht zei -

ti ge Han deln und die Kon junk -

tur pa ke te zu rüc kzu füh ren sei.

Ein be son de rer Schwer punkt

wer de heu er auf die Wis sen -

schafts- und For schungs of fen si -

ve ge legt, so Pröll wei ter. Schon

in den zu rüc klie gen den Jah ren

habe Nie der ös ter reich in die sen

Be reich rund 300 Mil lio nen Euro

in ves tiert, und in den kom men -

den Jah ren wer den wei te re 400

Mil lio nen Euro fol gen, kün dig te

der Lan des haupt mann an:

„Wenn wir im in ter na tio na len

Kon kur renz feld be ste hen wol -

len, dann müs sen wir auf qua li fi -

zier te Ar beits kräf te set zen." Als

wich ti ge Vor ha ben führ te der

Lan des haupt mann das Uni ver -

si täts zen trum in Tulln, das Med -

Aus tron-Pro jekt in Wie ner Neus -

tadt, das zwei te La bor ge bäu de

der Eli te Uni ver si tät in Klos ter -

neu burg und die Pri vat me di zin -

uni ver si tät in Krems an. Ein wei -

te rer  Schwer punkt sei  auch der

kul tur po li ti sche Weg Nie der ös -

ter reichs. „Eine Re gi on mit ei ner

ak ti ven kul tur po li ti schen Sze ne -

rie strahlt In no vat ions kraft und

Ideen reich tum aus." In Nie der -

ös ter reich müs se je der Künst ler

und Er fin der eine Chan ce ha -

ben, sich zu ent wi ckeln. Wei ters

sei Nie der ös ter reich das Land

der Frei wil li gen. Rund 800.000

Lan des bür ger set zen sich für

an de re ein. Die ser Fa mi lien sinn

sei mitt ler wei le eine tra gen de

Säu le ge wor den und das Frei -

wil li gen we sen ein we sent li cher

Be glei ter auf dem Weg zur so -

zia len Mo dell re gi on.

24.000 Le se päs se 
an NÖ Volks schul-
kin der ver teilt
nö lan des kor re spon denz

Im Rah men der von Lan des -
haupt  mann-Stel l  ver  t re ter
Mag. Wolf gang So bot ka ins
Le ben ge ru fe ne In itia ti ve „Zeit
Punkt Le sen - Le se land Nie -
der ös ter reich" wur den in den
letz ten Wo chen rund 24.000
Le se päs se an nie der ös ter rei -
chi sche Volks schul kin der ver -
teilt. Die Ak ti on „Wer ge mein -
sam liest, ge winnt mit Leos Le -
se pass" zielt auf die För de -
rung des ge mein sa men Le -
sens von Kin dern mit Er wach -
se nen im Volks schul al ter ab.
Da bei le sen die Ju gend li chen
ge mein sam mit ih ren Le se -
part nern wie El tern, Gro ß el -
tern etc. und tra gen an schlie -
ßend die ge le se nen Bü cher in
„Leos Le se pass" ein. Für je -
des ge le se ne Buch be kom -
men die Kin der von ih rer Lehr -
kraft ei nen Auf kle ber. Die ein -
ge sand ten Le se päs se neh -
men an ei nem Ge winn spiel mit 
viel fäl ti gen Prei sen teil, Ein -
sen de schluss ist der 1. Juni.
Alle Ge win ner wer den im
Som mer auf der Ho me pa ge

www.zeit punkt le sen.at.
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48 Eh ren zei chen im NÖ Land haus über reicht
LH Pröll: Ha ben ge lernt, im mer ein Quänt chen mehr zu leis ten

(FPI) Das mit der Er stel lung
ei nes Baum ka tas ters und
die Durch füh rung der Baum -
kon trol le be auf trag te Un ter -
neh men er hält pro Ar beits -
stun de 73 EUR (das ent -
spricht rd. 1.000 Schil ling).
Al lein die Be auf tra gung des
Un ter neh mens für die Be rei -
che Strand bad Klos ter neu -
burg, Strom bad Krit zen dorf
und den Sport platz Press ler -
wie se kos tet 12.000 EUR
(ohne Um satz steu er).
Im No vem ber 2008 be schloss

der Klos ter neu bur ger Ge mein -

de rat eine Baum schutz ver ord -

nung. In die ser Ver ord nung ver -

pflich te te sich die Stadt ge mein -

de Klos ter neu burg zur Er stel -

lung und fort lau fen den Füh rung

ei nes Baum schutz ka tas ters, in

dem alle Maß nah men am ge -

schütz ten Baum be stand ein zu -

tra gen sind. Die FPÖ hat te we -

gen der ho hen Kos ten des

Baum schutz ka tas ters ge gen die

Baum schutz ver ord nung ge -

stimmt. FPÖ-Stadt rat Dr. Jo sef

Pitsch ko: „Wir ha ben lei der mit

un se ren Be fürch tun gen Recht

be hal ten. Der Baum schutz ka -

tas ter ver ur sacht nach hal tig

hohe Kos ten. Aber da mals ging

es der Koa li ti on aus ÖVP und

Grü nen of fen sicht lich haupt -

säch lich dar um, ein grü nes Zei -

chen zu set zen, egal was es kos -

tet.“ An ge sichts der Kos ten für

den Baum schutz ka tas ter kri ti -

siert der FPÖ-Stadt rat sar kas -

tisch die Pra xis der Stadt ge -

mein de „in die Fahr bah nen Bäu -

me zu pflan zen“.  

Das ver ur sacht nicht nur Fol ge -

kos ten durch die Er fas sung im

Baum schutz ka tas ter und die

lau fen de Kon trol le und Be treu -

ung der Bäu me son dern er höht

auch die Ge fah ren für die Ver -

kehrs teil neh mer, bei spiels wei se

bei durch Sturm ver ur sach ten

Ast brü chen oder durch auf nas -

se Fahr bah nen fal len de Blät ter. 

Teu rer Baum ka tas ter
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text ard weltspiegel

I
n Sy rien führt der

Herr scher Bas har al

As sad Krieg ge gen

sein ei ge nes Volk, doch

es drin gen kaum ver läss -

li che Nach rich ten nach

au ßen. Jour na lis ten dür -

fen nicht in das Land ein -

rei sen. Die Welt ist an ge -

wie sen auf aus Sy rien he -

r a u s  g e  s c h m u g  g e l  t e

Handy vi deos und Au gen -

zeu gen be r ich te.  Ein

Welt spie gel team ver -

sucht in Bei rut und auf

der li ba ne si schen Gren -

ze zu Sy rien mit ge flo he -

nen sy ri schen Op po si tio -

nel len zu spre chen.
Un ser Tref fen fin det im
Ver bor ge nen statt. Der sy -
ri sche Frie dens ak ti vist Sayy -
ed, wie wir ihn nen nen wol len, 
ist Mit be grün der der In ter net -
platt form „17. April“. Auch
hier im Nach bar land Li ba non
ist Sayy ed sich sei nes Le -
bens nicht si cher. Über all lau -
ern Ge heim dienst ler der Sy -
rer, und wür den ihn so fort
ver schwin den las sen, da ist
er sich si cher. Per Sky pe und
Fa ce book steht er rund um
die Uhr mit sei nen An hän gern 
in Sy rien in Ver bin dung. Er
stel l t  de ren furcht  ba re
Handy-Vi deos ins Netz und
sam melt Er leb nis be rich te wie 
die sen - di rekt aus der be la -
ger ten Stadt Da raa: „Tei le
des nor ma len Mi li tärs sym pa -
thi sie ren mitt ler wei le mit dem
Volk. Das Re gi me hat die un -
zu ver läs si gen Trup pen in Da -
raa ab ge löst und die Eli te -
trup pen von Ma her al-As sad
ge schickt, sei ne 4. Pan zer di -
vi si on.“ Prä si dent Ba schar
und links ne ben ihm sein
jüngs ter Bru der Ma her: skru -
pel  los,  e is kal t ,  sei  nem
Schwa ger soll er bei ei nem

Strei t  in
den Bauch
ge  schos  -
sen ha ben.
Ma her und
sei  ne 4.
Pan zer di vi -
s i  on s ind
laut Sayy -
ed ver ant -
wort lich für
das Blut  -
bad der
letz ten Wo -
chen. 
Bil der aus die sen Ta gen: Wie
hier in Ba ni as ha ben vie le Sy -
rer sich of fen bar ent schie -
den: ge gen das Re gi me und
für die Frei heit. Längst ist aus
den ver ein zel ten Pro tes ten in
vie len Städ ten ein Auf stand
ge wor den. Die ein zi ge Fra ge: 
wie lan ge hat die Herr scher -
fa mi l ie As sad noch die
Macht, ihre Lands leu te zu un -
ter drü cken? Un se re Spu ren -
su che be ginnt in Bei rut, der
Haupt stadt des Li ba non. Das
klei ne Land am Mit tel meer
steht un ter star kem kul tu rel -

len und vor al lem po li ti schen
Ein fluss Sy riens, man che sa -
gen, es wer de aus Da mas kus 
re giert. In der Nacht auf ei -
nem der Hü gel weit ab vom
Zen trum tref fen wir drei
Flücht lin ge aus Da raa. 
Je des In ter view über die
Lage in Sy rien ist der zeit für
sie ge fähr lich. Doch die drei
wol len schließ lich doch re -
den. Sie wol len die Wahr heit
über ihre Hei mat ans Licht
brin gen. „In Da raa fin det ein
Mas sa ker statt“, sagt „Ali“.
"Über all wird auf die Ein woh -
ner   ge schos sen,  wenn  je-

Wa rum trägt man zu 
fest li chen kirch li chen 
An läs sen Weiß?
Tau fe, Erst kom mu ni on und Hoch -
zeit sind be son de re Fes te für Chris -
ten. Weiß spielt da bei eine gro ße
Rol le: Das Kleid der Braut ist weiß,
und meist sind auch die Erst kom mu -
ni kan ten in die ser Far be ge klei det.
Weiß steht für das Le ben, den Neu -
be ginn, die Freu de und sym?bo li -
siert Frie de, Glanz und Rein heit.
Da her ist es auch die Far be der ho -
hen Kir chen fes te: An Ostern und
Weih nach ten etwa fei ert der Pfar rer
die Mes se im wei ßen Ge wand. Die
christ li che Be deu tung von Weiß ließ 
an de re Fest tags far ben in den Hin -
ter grund tre ten. Zu vor galt wei ße
Klei dung als ein fach und bil lig.

Wa rum ver klei det sich eine 
Or chi deen art als Bie ne?
Der Bie nen rag wurz zählt zu den Or -
chi deen. Sei ne Blü ten sind be son -
ders auffäl lig, denn der un te re Blü -
ten teil gleicht in Form und Fär bung
ei ner Bie ne, und Bie nen zäh len für
die Pflan zen zu den wich ti gen Be -
stäu bungs hel fern. Mit die ser Ver -
klei dung lockt die Blü te Bie nen -
männ chen an, die auf der Su che
nach paa rungs be rei ten Weib chen
sind. Sie flie gen zum Bie nen rag -
wurz und rei ben sich an der Blü te.
Da bei blei ben die Blü ten pollen an
ih rem Rü cken kle ben. Wenn sie den 
Schwin del be mer ken und sich zur
nächs ten Blü te auf ma chen, neh -
men sie die Pol len mit. 

dei ke / brüc kner

Gren ze Li ba non zu Sy rien

Prä si dent Ba schar al As sad

Sy rien und Li ba non:
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Wa rum liegt mor gens
Tau auf dem Gras?
An Früh lings mor gen glit zern die
Wie sen im Son nen licht, denn an
den Grä sern haf tet der Tau. Er
ent steht in wind stil len, wol ken lo -
sen Näch ten, wenn die Erde stark
ab kühlt. Der Was ser dampf, der
sich in der noch war men Luft be -
fin det, kon den siert an den küh len
Gras hal men und setzt sich dort
ab. Wenn die Luft tem pe ra tur sinkt, 
kann die Luft  we ni ger Feuch tig -
keit auf neh men. Ist die Luft ge sät -
tigt, spricht man vom Tau punkt.
Kühlt sie dann wei ter aus, kon den -
siert die Feuch tig keit. Das ge -
schieht vor al lem in den Mor gen -
stun den, da in die ser Zeit die Tem -
pe ra tu ren am nied rigs ten sind.      

Wa rum klingt die ei -
ge ne Stim me fremd?
Hört man sei ne ei ge ne Stim me
auf ei nem Ton band oder Vi deo,
klingt sie un ge wohnt hoch. Das
liegt da ran, dass wir un se re Stim -
me, wenn wir spre chen, nicht nur
von au ßen durch die Luft hö ren,
son dern auch im Kör per in ne ren,
und dass die se bei den Klang ein -
drü cke sich ver mi schen. Der in ne -
re Schall ge langt über die Schä -
del kno chen di rekt zum In nen ohr.
Die ser “Kno chen schall” er zeugt
vor al lem tie fe, dunk le Töne, die
nur wir selbst wahr neh men kön -
nen, an de re Men schen nicht.
Auch das Ton band kann die se
Ton an tei le nicht er fas sen. Des -
halb er scheint uns die ei ge ne
Stim me auf Band viel hö her.

Wa rum soll man Fens -
ter nicht bei Son nen -

schein put zen?
Bei Son nen schein sieht man den
Dreck auf den Fens ter schei ben
be son ders gut. Wer jetzt so fort
zum Putz tuch greift, hat mög li -
cher wei se die dop pel te Ar beit,
denn es ent ste hen leicht Schlie -
ren auf dem ge putz ten Glas. Das
liegt da ran, dass das Putz was ser
rasch ver duns tet, wenn die Son ne 
die Schei  ben er wärmt.  Die
Schmutz teil chen und der Kalk im
Putz was ser blei ben auf dem
Fens ter zu rück. Aber auch bei be -
dec ktem Him mel kön nen Schlie -
ren ent ste hen, wenn man die fal -
schen Putz ma te ria lien ein setzt.
Wich tig ist, dass der Schmutz erst
ge löst und dann mit ei nem Tuch
auf ge nom men.     dei ke/brüc kner

Wa rum sind auf 
Spül schwäm men so 
viel Bak te rien?
Wir put zen, um un se re Woh nung
sau ber zu hal ten und Bak te rien zu
be sei ti gen. Für ei nen be son ders
bak ter ien be las te ten Ort hal ten wir
meist die Toi let te. Da bei tum meln
sich viel mehr Bak te rien dort, wo
wir sie nicht ver mu ten wür den: auf
dem Spül schwamm.  Un ter su -
chun gen zei gen, dass die Bak ter -
ien be la stung dort bis zu 30 Mal
hö her ist als auf ei ner Klo bril le.
Das auf dem Schwamm herr -
schen de feucht war me Kli ma bie -
tet Bak te rien ei nen op ti ma len
Nähr bo den, und die Ess ens res te,
die der Schwamm beim Wi schen
auf nimmt, die nen ih nen als bak -
ter iel le Nah rung.

Kriegs zeu gen
mand nur aus sei nem Fens ter
auf die Stra ße schaut, ver su chen 
die Scharf schüt zen ihn zu er -
schie ßen.“ Und „Mus ta fa“ er -
gänzt: „Mei ne Fa mi lie ist noch in
Da raa. Es gibt seit Wo chen kein
Was ser, kein Brot, kei ne Me di ka -
men te. Ich weiß nicht, wie lan ge
die Ein ge schlos se nen das noch
durch hal ten kön nen. Ich glau be,
nicht mal Gott weiß es.“
Wir be ge ben uns ins Grenz ge -
biet, hier im Nord li ba non sol len
an geb lich auch in die sen Ta gen
noch Flücht lin ge durch die im mer 
en ge ren Ma schen der Sy rer
schlüp fen. Noch im mer gibt es
kei ne Visa für Jour na lis ten. Sy -
rien hat sich ab ge schot tet, nie -
mand soll da bei zu se hen, wie
das Re gi me ge gen sein Volk
kämpft. Fern seh bil der wie aus
Tu ne sien, Ägyp ten und Li by en
will man um je den Preis ver hin -
dern. Auch die ARD kommt nicht
wei ter als bis zur Gren ze. Be ke la
im De part ment „Wadi Cha led
al-Ari da“. Die ser Fluss ist stellt
die Gren ze dar, auf der an de ren
Sei te liegt Sy rien. Die li ba ne si -
schen Gren zer be ob ach ten, was
auf der Brü cke ge schieht, und die 
zu meist ara bi schen Jour na lis ten
ha ben sich be reits hin ter eine
Mau er zu rück ge zo gen. Ein Sy -
rer hat ih nen von der Brü cke her
zu ge schrien, dass sie auf hö ren
sol len zu fil men. Sie hal ten sich
da ran, wir nicht. Und dann taucht
er wie der auf, of fen sicht lich ein
Mann des „Muk ha ba rat“, des sy -
ri schen Ge heim dien stes. „Wenn
ihr wei ter dreht, pro vo ziert ihr
mich“, ruft er, „und dann muss ich 
rea gie ren!“ Un ser ara bi scher
Pro du cer legt uns nahe, so fort zu
ge hen, im mer wie der kom me es
zu Zwi schen fäl len. Im Ge büsch
auf der an de ren Sei te des Flus -
ses, nur 20 Me ter ent fernt, lie gen
die Sol da ten schon be reit.
Erst seit kur zem sind sie hier in
Be ke la. Über den Fluss ge kom -
men im Schut ze der Nacht. Elf
Fa mi lien aus Da raa und Um ge -
bung. 50 Kriegs flücht lin ge, un ter -
ge bracht im Haus des gläu bi gen
Mos lems Has san. Gast freund -
schaft ist für ihn eine re li giö se
Pflicht. „Aus Angst vor den Ge -
wehr ku geln“, sagt Mut ter Saa dia, 
„sind wir alle un ter die Ti sche ge -
kro chen. Jetzt nach der Flucht ist
uns nur noch das ge blie ben, was

wir am Leib tra gen. Sechs Mit -
glie der un se rer Fa mi lie muss ten
wir be gra ben, sie sind ge tö tet
wor den.“ „Die brin gen tat säch lich 
Frau en und Kin der um“, er gänzt
Toch ter Maha. „Was ha ben die
der Re gie rung denn ge tan? Die
stür men tat säch lich in die Häu ser 
und ver ge wal ti gen Frau en!“ Zu -
rück in Bei rut. An-Nah ar, eine sy -
rien kri ti sche Zei tung im Li ba non.
Ex per te Hus se in Amu ria zwei felt
da ran, dass das Re gi me schon
bald zu sam men bricht; spe ziell
nach dem der An trag auf Sank tio -
nen ge gen Sy rien ab ge lehnt wur -
de. As sad kämp fe ums nac kte
Über le ben - mit al len Mit teln. „In
Da raa will das Re gi me ein Exem -
pel sta tu ie ren für alle an de ren
auf stän di schen Städ te. Das
Schic ksal von Da raa ist das
Schic ksal von Sy rien. Aber wie
im mer es aus geht – al les ist neu,
es gibt kei nen Weg zu rück in die
Ver gan gen heit.“ Letz tes Tref fen
mit dem Blog ger Sayy ed, ein In -
ter view in sei ner Woh nung schei -
det aus Si cher heits grün den aus.
Des halb kommt er dort hin, wo wir 
ge ra de un se ren Bei trag schnei -
den. Er hat sich die gan ze Zeit in -
for mie ren las sen über das, was in 
Sy rien am Wo chen en de pas siert
ist: Eine Or gie der Ge walt. „In Da -
raa sind nach dem letz ten Frei -
tags ge bet 63 Men schen um ge -
kom men, in Homs 30. Es gibt un -
ge zähl te Ver haf te te, Tau sen de
wer den ver misst. Es gibt nur eine
po si ti ve Nach richt: der Pro test
hat jetzt auf fast alle gro ßen Städ -
te über ge grif fen.“ Da mas kus am
Frei tag: Frau en pro test auf of fe -
ner Stra ße, nicht ein mal in der ei -
ge nen Haupt stadt kann der As -
sad-Clan noch auf sei ne Un ter ta -
nen bau en. Sayy ed, der Lap -
top-Ak ti vist - seit Ta gen hat er
nicht mehr ge schla fen, auch aus
Furcht vor den sy ri schen Hä -
schern, die ihm auf der Spur sind. 
Dass dies kei ne Hirn ge spins te
sind, be legt das Schic ksal ei nes
wei te ren Flücht lings aus Da raa:
er hat te be reits ei ni ge In ter views
ge ge ben und war mit uns ver ab -
re det. Am ver ein bar ten Treff -
punkt ist er dann nicht mehr er -
schie nen, sein Handy war plötz -
lich nicht mehr er reich bar. „Es ist
klar“, ver mu tet Sayyed, „sie
haben ihn erwischt!“

ard: Tho mas Aders



Schützt         
den Igel
3sat be richt

Der Igel zählt zu den äl tes ten 
Säu ge tier for men auf un se -
rem Pla ne ten und nach neu -
en Er kennt nis sen wird es
ihn noch sehr lan ge ge ben,
da auch die mas si ve Zer stö -
rung sei nes na tür li chen Le -
bens raums sei ne Po pu la tio -
nen bis her nicht ernst haft
ge fähr den konn te.
Je der kennt den Igel, man
weiß aber re la tiv we nig über
ihn. Er zählt zu den äl tes ten
Säu ge tier for men auf un se rem
Pla ne ten und nach neu en Er -
kennt nis sen wird es ihn noch
sehr lan ge ge ben, da auch die
mas si ve Zer stö rung sei nes
na tür li chen Le bens raums sei -
ne Po pu la tio nen bis her nicht
ernst haft ge fähr den konn te.
Kurt Mündl hat für die sen Film
eine Igel fa mi lie durch Früh ling, 
Som mer, Herbst und Win ter
be glei tet und ein zig ar ti ge Ein -
bli cke in ihre Ver hal tens wei se
ge win nen kön nen.

Ge mein sam nur 
zur Paa rungs zeit
Igel sind im Grun de Ein zel gän -
ger. Männ chen und Weib chen
tref fen sich nur zur Paa rungs -
zeit. Im Früh ling, wenn die Luft
lau ist, die Feld ler chen sin gen
und die ers ten Früh lings blu -
men Wie sen und Wald bö den
be de cken, er scheint aus so
man chen Laub hau fen die vi -
brie ren de und schnüf feln de
Schnau zen spit ze ei nes Igels,
der aus dem Win ter schlaf er -
wacht ist. Vom ers ten Schritt
ins neue Na tur jahr an zäh len
nur zwei Din ge für ei nen aus -
ge wach se nen Igel: fres sen
und ei nen Part ner fin den. Fut -
ter gibt es im Früh ling meist zu -
hauf, doch die Su che nach
dem rich ti gen Part ner er for dert 
Zeit und An stren gung. Ih res

dich ten Sta chel klei des we gen
hat die Paa rung der Igel schon
zahl lo se Hu mo ris ten und Ka ri -
ka tu ris ten an ge regt. 
Man er sann die un ter schied -
lichs ten Ideen, wie sich denn
die Tie re bei der art vie len Sta -
cheln ent spre chend "na he -
kom men" kön nen.

Fa mi lie Igel
Ob wohl der Igel ei ner der po -
pu lärs ten und be kann tes ten
Säu ge tier ver tre ter in Mit tel eu -
ro pa ist, weiß man noch re la tiv
we nig über sein Ver hal ten bei
der Auf zucht der Jung tie re. Au -
ßer Fach leu ten hat wohl kaum
je mand neu ge bo re ne Igel zu
Ge sicht be kom men. Die ser
Film ge währt auch hier noch
nie ge zeig te "Ein bli cke" in die
Kin der stu be ei ner Igel fa mi lie.
An ders als bis her ge glaubt,
wer den jun ge Igel bei der Nah -
rungs su che nicht von der Mut -
ter spe ziell un ter wie sen. Was
und wie sie fres sen, ist ih nen
an ge bo ren. Das Mut ter tier

sorgt le dig lich da für, dass ihre
Jun gen wäh rend der ers ten
Streif zü ge zu sam men blei ben.
Fällt ei nes der Jung tie re zu -
rück, pfeift es schrill und ängst -
lich. Auf die ses Sig nal hin läuft
die Mut ter zu ihm und holt es
wie der in die Grup pe.

Sym bol tier für Glück, 
aber auch den Tod
Die Wehr haf tig keit des Igels und 
sei ne Hart nä ckig keit ha ben zu
Le gen den bil dung, zu Mär chen
und zu Aber glau ben bei ge tra -
gen. So ist be kannt, dass der
Igel auch die gif ti ge Kreuz ot ter
an greift und manch mal so gar
frisst. Aber ist er tat säch lich ge -
gen Schlan gen bis se im mun? 
Die ser An nah me wird in der Do -
ku men ta ti on ge nau so nach ge -
gan gen wie je ner, dass der Igel
im Herbst auf sei nem Rü cken
"Früch te nach Hau se trägt". Kurt 
Mündls Igel por trät geht auch der 
Fra ge nach, wel che un ge klär ten
Rät sel es noch im mer über den
Win ter schlaf des Igels gibt und

wa rum er seit Jahr hun der ten als
Sym bol tier für Glück, aber auch
für den Tod gilt. 

Jun ge Igel nur mit ver dünn ter

Kat zen milch groß zie hen, nie mit

Kuh milch. Kat zen milch ist im

Kühl re gal je des grö ße ren Su -

per mark tes er hält l ich. Aus

volks me di zi ni schen oder aber -

gläu bi schen Grün den wur den

ei ni ge Igel ar ten manch mal be -

jagt, aber nicht in ei nem Aus -

maß, das die Ge samt po pu la ti on

ge fähr de te. Weiß bauch zwer gi -

gel wer den man cher orts als

Heim tie re ge hal ten, zu meist in

den USA, aber mitt ler wei le auch

schon in Eu ro pa. Nach dem ur -

sprüng lich vie le Tie re im por tiert

wur den, stam men die meis ten

heu te aus Nach zuch ten und

wer den auch schon in ver schie -

de nen Farb schat tie run gen an -

ge bo ten. Da die Sta che li gel zu

ei nem ge wis sen Grad Kul tur fol -

ger sind oder oft tro cke ne, dünn

be sie del te Re gio nen be woh nen, 

sind sie we ni ger gefähr det als
an de re Säu ge tier ar ten.
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Die Igel (Eri na cei dae) bil den eine Fa mi lie von Säu ge tie ren, de ren be kann tes te Ver tre ter die Brau ni gel sind. 



K
ein Vi ze kanz ler Ös -
ter reichs hat bis her
der art viel für das
Ban ken we sen und

de ren Ord nung per sön lich an 
Ar beit auf sich ge nom men
wie Dr. Jo sef Pröll. 
Er hat auch da mit für Ös ter reich

nicht we nig ge leis tet, zu ei nem

Zeit punkt, an dem für un se re Nach -

barn wie die Fran zo sen und

Deutsch land die ses The ma noch

gar kei nes war. Po li tisch so zia li -

siert wur de der Agrar öko nom, der

schon wäh rend sei nes Stu di ums

erst mals Va ter wur de, we nig über -

ra schend im Bau ern bund. Der ge -

bür ti ge Sto cke rau er (14. 9. 1968)

heu er te bei der EU-Ab ge ord ne ten

Ag nes Schier hu ber an, war dann

Ka bi netts chef des da ma li gen

Land wirt schafts mi nis ters Mol te rer

und Di rek tor des Bau ern bunds.

Von dort aus ging es ab ins Ka bi nett 

Schwarz-Blau II. Kanz ler Schüs sel

galt da bei we ni ger als Men tor Prölls 

denn des sen Lan des haupt man -

non kel Er win. Der neue Land wirt -

schafts mi nis ter führ te sein Res sort

ohne grö be re Pro ble me, ein zig mit

den Um welt or ga ni sa tio nen hat te

Pröll im mer wie der sei ne Streit fäl le. 

Je den falls schaff te Jo sef  Pröll die

Alar mie rung der Men schen und

den Be ginn der Sa nie rung be vor

gro ßes Un heil ge schah. 

Ir gend je mand muss die se Rech -

nung aber be glei chen. Mit der

Raiff ei sen selbst hat es nicht viel zu 

tun, dies ge schah lang vor dem Ein -

satz von Jo sef Pröll. Er ist durch aus 

ein Mensch der mit die sem Pro -

blem mu tig ge wach sen ist. Fast alle 

Ge nos sen schaf ten sind an fäl lig für

die Groß manns sucht, für die sie ei -

gent lich ge grün det wor den wa ren.

Eine Ent wic klung die nie mand um -

wen den wird kön nen. 

Die Grün der die ei gent lich welt weit

eine Auf ga be zu lö sen hät ten, sind

da mit aber nicht be schäf tigt, da für

wer den aber klei ne Übel auf ge bla -

sen. Un ser Bild hier zeigt ein idea -

les Zu sam men ar bei ten von Män -

nern und Frau en auch in ver hält nis -

mä ßig jun gen Jah ren, die se Idea le

dem Zeit geist an zu nä hern. 

Ban ken ver mö gen es tat säch lich

ihre Um welt zu sa nie ren, oder sie

zu rui nie ren. Die Po li tik hat sich

dar um zu küm mern, dass die Um -

welt ge deiht.

Ge schütz tes Pa tent
bei der Mar ken

Kri ti scher Kom men tar Nr.  4006 von

Ja ko bus

Sei te 13 68. Jahr gang, Nr. 415, Don ners tag, 05. Mai 2011

Ban ker sor gen für Ord nung



Schruns liegt in Vor arl berg,
dem west lichs ten Bun des -
lands Ös ter reichs, im Be -
zirk Blu denz auf 690 Me tern
Höhe im Al pen tal Mon ta fon
an der Litz, ei nem Ne ben -
fluss der Ill. Von Schruns
aus er streckt sich ein Sei -
ten tal des Mon ta fons na -
mens Sil ber tal. Zu Schruns
ge hört das Hoch joch-Berg -
mas siv der Ver wall grup pe,
wel ches durch Berg bah nen
und Lif te er schlos sen ist.
Nach bar ge mein den von
Schruns sind im Nor den Bar -
tho lo mä berg, im Os ten Sil ber -
tal, im Sü den Sankt Gal len -
kirch und im Wes ten Tschag -
guns. Die nächs te Stadt ist
Blu denz, etwa 12 Ki lo me ter
nord west lich ge le gen.
Zu Ma ria kön nen alle, die Sie
su chen, kom men. Die Vor arl -
ber ger Ca ri tas ist die ser Idee
und dem Ge wis sens auf trag
fol gend be reit ge we sen ein so
ge nann tes Lu xus ho tels in
Schruns, dass sich in fi nan -
ziel len Schwie rig kei ten be -
fand zu er wer ben und in ein
Flücht lings haus mit dem Na -
men „Ma r ia Rast“  zu
verwandeln. Und das in Vor -
arl berg! Rich tig vor ge gan gen
ist die In itia ti ve bei den Bür -
gern von Schrunz in Mon ta -
fon: Sie wur den durch Be ra -
tun gen, durch Dis kus sio nen,
durch E in be zie hun gen für
das Pro jekt ge won nen, dort
ein Asyl heim auf zu ma chen,
nach den Grund sät zen der
Barm her zig keit.

Der Barm her zig keits sonn tag
Das Fest der Gött li chen Barm -
her zig keit, ein Wunsch Jesu
an die Hl. Sr. Faus ty na und die 
ge sam te Kir che. Sr. Faus ti na
hat te von Je sus selbst den
Auf trag er hal ten, von der Kir -
che die Ein füh rung des Fes tes 

der gött li chen Barm her zig keit
zu er bit ten. Die ser Bit te wur de 
vom Papst Jo han nes Paul II.
Im Jah re 2000 im Zuge der
Hei l ig spre chung von Sr.
Faus ti na ent spro chen und es
wur de li tur gisch ein ge führt.
Nach dem Wun sche Jesu soll
es am ers ten Sonn tag nach
Ostern be gan gen wer den,
was auf den en gen Zu sam -
men hang des ös ter li chen Er -
lö sungs ge heim nis ses mit die -
sem Fest hin weist. Die Li tur -
gie die ses Ta ges lob preist
den Herrn im Ge heim nis sei -
ner Barm her zig keit am voll -
kom mens ten. Das Fest der
Barm her zig keit soll  nicht nur
ein Tag be son de rer Ehre Got -
tes in die sem Ge heim nis sein,
son dern auch ein Tag der
Gna de für alle Men schen, be -
son ders für die Sün der.
Je sus der Herr knüpft näm lich
an die ses Fest gro ße Ver hei -
ßun gen. Die grö ß te ver band
Er mit dem an die sem Tage
emp fan ge nen Sa kra ment der
Beich te und der hei li gen Kom -
mu ni on – das ist der „voll kom -
me ne Nach laß der Sün den
und Sün den stra fe“, eine Gna -
de die wir an sons ten le dig lich
im hei li gen Sa kra ment der
Tau fe emp fan gen kön nen.
Je sus spricht:
"Mei ne Toch ter, kün de der
gan zen Welt von Mei ner un -
be greif li chen Barm her zig keit.
Ich wün sche, dass das Fest
der Barm her zig keit Zu flucht
und Un ter schlupf für alle See -
len wird, be son ders für die ar -
men Sün der. An die sem Tag
ist das In ne re Mei ner Barm -
her zig keit ge öff net. Ich er gie -
ße ein gan zes Meer von Gna -
den über jene See len, die sich
der Quel le Mei ner Barm her -
zig keit nä hern. Jene See le,
die beich tet und die hei li ge
Kom mu ni on emp fängt, er hält

voll kom me nen Nach lass der
Schuld und der Stra fen; an
die sem Tag ste hen al le
Schleu sen Got tes of fen,
durch die Gna den flie ßen.
Kei ne See le soll Angst ha ben,
sich Mir zu nä hern, auch wenn 
ihre Sün den rot wie Schar lach
wä ren.  Mei ne Barm her zig keit
ist so groß, dass sie in der
gan zen Ewig keit durch kei nen 
Ver stand, weder von Men -
schen noch von En geln, er -
grün det wer den kann. Al les,
was be steht, kam aus dem in -
ne ren Mei ner Barm her zig keit.
Jede See le wird die gan ze
Ewig keit über Mei ne Lie be
und über Mei ne Barm her zig -
keit nach sin nen."
Das Fest der Barm her zig keit ging
aus Mei nem In ne ren her vor; ich
wün sche, dass es am ers ten
Sonn tag nach Ostern fei er lich be -
gan gen wird. Die Mensch heit wird 
kei nen Frie den fin den, so lan ge
sie sich nicht zur Quel le Mei ner
Barm her zig keit hin wen det."
Ma ria Faus ty na wur den An fang
der 30-er Jah re in Plock Er schei -
nun gen Jesu und der Got tes mut -
ter zu teil. Sie wur de zur Kün de rin
der un er gründ li chen gött li chen
Barm her zig keit er wählt. Mit bren -
nen der Lie be, durch Süh ne lei -
stun gen, in ih rem Ge bet so wie
durch ein im ver bor ge nen ge üb -
tes Op fer le ben er fleh te sie die
Barm her zig keit Got tes für die

Welt. Die Of fen ba run gen an Ma -
ria Faus ty na wa ren ähn lich de -
nen,  d ie Ma r ia  Fran z is  ka
Kozlowska ab 1893 eben falls in
Plock hat te; da raus ent wi ckel te
sich der Or den der "Ma ria vi ten",
der sich in der Nach fol ge der Min -
der brü der der Fran zis ka ner sah
und des sen Pries ter viel fach in
Kon flikt mit de nen der Amts kir che 
ge rie ten, wes halb Papst Pius X.
Ma ria Fran zis ka Kozlowska als
ers te na ment lich ge nann te Frau
in der Kir chen ge schich te ex kom -
mu ni zie re. Am Wei ßen Sonn tag,
dem Sonn tag nach Ostern, am
18. April 1993, er folg te in Rom die 
Se lig spre chung durch Papst Jo -
han nes Paul II. Ma ria Faus ty na
starb mit 33 Jah ren im Rufe der
Hei lig keit im Klos ter Jo se fow.
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...wo Ma ria uns be geg net...

Im Haus Ma ria Gast wird Gast freund schaft groß ge schrie ben ...

Flücht lings haus der Ca ri tas "Ma ria Rast"

 Ma ria Faus ty na Kowalska
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Mar co Po los Chi na-Rei se

Auf Ge heiß des Khans muss te mich
der Fi nanz mi nis ter Ach mak in das
Münz we sen und in die Her stel lung

von Pa pier geld ein wei sen. Mein Va ter da ge gen soll -
te das Land er kun den und fest stel len, wo es "bren -
nen de Stei ne" - Koh len - gab, wäh rend On kel Maf fio

den Städ te und Stra ßen bau be auf -
sich ti gen soll te. Über all stie ßen
wir auf Ach mak - Söh ne.

Auf den Zwi schen sta tio nen in Su ma tra und Cey lon
(heu te Sri Lan ka) be schrieb Mar co Polo die dor ti gen 
Kul tu ren. Nach 18 Mo na ten der Wei ter fahrt er reich -
te das Schiff den per si schen Ha fen Hor mus. Spä ter

am Schwar zen Meer im Kai ser reich Tra pe zunt, dem heu ti -
gen Trab zon, kon fis zier ten die dor ti gen Be am ten von den
See fah rern etwa 500 Ki lo gramm Roh sei de, die die Po los

mit nach Hau se brin gen woll ten. 1295 er reich ten die Rei -
sen den schließ lich die Re pub lik Ve ne dig und sol len zu -
nächst von ih ren Ver wand ten nicht er kannt wor den sein.
An geb lich ga ben sie sich da durch zu er ken nen, dass sie
sich die Säu me ih rer Klei dung auf schnit ten und die mit ge -
brach ten Edels tei ne her vor hol ten. Von sei nem an schlie -
ßen den Auf ent halt in Ve ne dig ist heu te nicht viel be kannt.

Auf Ge heiß ei nes Man da rins
er ho ben wir un se ren Blick zu
Ku blai - Khan. Freund lich sah
der der Herr scher auf uns he -
rab und rich te te das Wort an
mei nen Va ter. Er dank te uns,
dass wir die Müh sal der Rei se 
auf uns ge nom men hat ten
und lob te un se re Ge schen ke.
Mit ar ti gen Wor ten dank te ihm 
mein Va ter für die Huld, die er
uns 3 Po lis er wie sen hat te.
Auch ent schul dig te er sich
und er klär te, wes halb er statt

150 Mön che nur ei nen nach Pe king
mit ge bracht hat te. "Chris ten heit,
Falsch heit und Krieg her rschen wie
an der wärts. Ich brau che den Be weis
nicht mehr" - Die se Wor te des Khans
tra fen mei nen Va ter schwer, hat te er
doch ge hofft, dass er mit Hil fe der
christ li chen Leh re den Khan be we -
gen kön ne, sei ne wil den Hor den von
der Schwel le des Abend lan des zu -
rüc kzu ru fen. Leicht hob der Khan die
Hand. Man reich te ihm Ka raf fen. Er
hielt sie hoch, wen de te sie und mein -
te: "Das Glas ist sehr schön".

"So et was ken nen wir hier noch nicht. Ach mak soll prü fen, ob wir es auch her stel len kön nen." - Ein Man da rin ver neig te sich vor
dem gro ßen Herr scher. Es war ein Sa ra ze ne (Be zeich nung für Mus li me)  - ein un heim lich aus se hen der Sa ra ze ne.

Baum rin den, Bam bus spit zen

und Lum pen zer koch ten die

Chi ne sen zu ei nem Brei, um

Pa pier zu ge win nen. Mit ei nem

fei nen Bam bus sieb schöpf ten

sie das Pa pier blatt aus dem ab -

ge kühl ten Fa ser brei. Dann wur de

das Was ser he raus ge presst und

das Blatt zum Troc knen an eine

be heiz te Wand ge klatscht. Be -

am te drüc kten auf das Pa pier

das roten Sie gel.
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Im mer wie der stie ßen wir auf Sta tu en, die Buddha dar stell ten.

Die Vor hö fe, durch die wir ge führt wur den, wa ren herr li che Gär -

ten, die im mer schö ner wur den, je nä her wir dem Pa last des

Herr schers ka men. Im Vor hof der Prin zen schwang sich eine

an mu ti ge Brü cke über ei nen silb rig glän zen den See, in dem

bun te Gold fi sche spiel ten. Al les hat te sei nen Platz im Gar ten.

Über fürst li che Trep pen und durch eine Flucht un end lich lan ger
Gän ge führ te man uns zur Dra chen hal le des Pa las tes. Eine
dich te Mau er von grim mig aus se hen den Wa chen säum ten un -

se ren tep pich be leg ten Weg. Dann trat un ser Ge leit zu rück und
eine prunk vol le Tür öff ne te sich wie von selbst. In der Tie fe des
Rau mes sass auf gol de nem Thron der Herr scher.

Von H.G. Er hardt/Dei ke Fort set zung folgt

Als Herr scher über Chi na nann te sich Ku blai - Khan "Sohn des Him mels". In
sei nem Gar ten er hob sich der Him mels tem pel zu dem eine Dop pel trep pe
em por führ te. Die Wege, die sich ma le risch durch die Gär ten wan den wa ren

mit gro ßen Stein plat ten be legt. Sie führ ten zu dem
Pa last des Herr schers. Strot zend er hob er sich mit
sei nen gol de nen Dä chern vor uns.

Von hier aus woll ten die Han dels rei sen den ei gent lich

über den See weg nach Chi na auf bre chen, doch ließ

sie der schlech te Zu stand der Schif fe in Hor mus von

ih ren Plä nen Ab stand neh men. 

Durch die jetzt not wen di gen er heb li chen Um we ge ge lang te

Mar co Polo 1273 bis vor die Rui nen der Stadt Balch. Die

Stadt soll durch die Trup pen Dschin gis Khans zer stört wor -

den sein. Mar co Polo schrieb dazu: „Es stan den hier herr li -

che Pa läs te und präch ti ge Mar mor vil len, aber heu te sind es

Rui nen“. Auch in der Stadt Ta lu quan mach ten sie halt – Mar -

co Polo be schreibt die Um ge bung der Stadt als „sehr

schön“. . Ihm ge fal len be son ders die gold gel ben Reis fel der,

die Pap pel al leen und die Be wäs se rungs ka nä le. 

Die Stadt  Fai sa bad war da mals  sehr be rühmt  für ihre blau -

grü nen La pis la zu li - Edels tei ne, an geb lich die feins ten und

schöns ten  La pis la zu li der Welt.



Kaum eine zwei te Per son in

Ös ter reich, nach 1945 öf fent -

lich tä tig, er reich te ein der art

ho hes An se hen in der Re -

pub lik, aber auch in den

Nach bar staa ten. Leo Wall -

ner, ge bo ren am 04. No vem -

ber 1935 in Ams tet ten, Sohn

ei ner Holz händ ler fa mi lie,

stu dier te in Wien an der

Hoch schu le für Welt han del

Wirt schafts wis sen schaf ten.
Er wur de 1957 für drei Jah re
Vor sit zen der der Ös ter rei chi -
schen Hoch schü ler schaft an
der Hoch schu le. 1958 er warb
er sein Di plom, die Pro mo ti on
folgte 1961.Er war wirt schafts -
po li ti schen Be ra ter des ehe ma -
li gen Bun des kanz lers Jo sef
Klaus. Be auf trag ter der neu ge -
grün de ten und kon zes sio nier -
ten Fir ma Ös ter rei chi schen
Spiel  ban ken AG, die mit
01.01.1968 in Wien, Vel den,
Ba den, Salz burg, Kitz bü hel,
laut Kon zes sions be din gung
des da ma li gen Fi nanz mi nis ters
Wol fang Schmitz pünkt lich, um
0.00h die Ca si no be trie be fort -
set zen kön nen muss. Eine
Wahn sinns be din gung die Kles -
til und Ein ram hof ver zagt 
mach ten. Der dy na mi sche jun -
ge Wall ner lös te die ses Pro -
blem. Hier mit er füll ten die Mit ar -
bei ter mit ih ren jun gen, in Prin -
zip in die sem Gen re un er fah re -
nen Leo Wall ner, ihre Er war tun -
gen gro ß ar tig. Nach fast 40
Jah ren führ te Leo Wall ner, den
von Raiff ei sen als Be ra ter vor -
ge schla ge nen Dr. Karl Stoss,
der kurz zu vor zum Ge ne ra li –
Ver si che rungs di rek tor vor ge -
stellt wor den war und jetzt als
Ver net zer der Spit zen klas se
der Ge ne ral di rek tor der Ca si -
nos Aust ria AG und der Ös ter -
rei chi schen Lot te rien GesmbH

fun giert. Merk wür di ger Wei se
ver brei te ten der Ku rier und Kol -
le gen dis kri mi nie ren de Vor fäl le
bei der un glüc kli chen Be wer -
bungs kam pa gne für die Win ter -
olym pia de 2014 für die Stadt
Sot schi am Schwar zen Meer.
Salz burgs Be wer bung hat te da -
her kei ne Chan ce.
Als man dies er kann te wa ren
aber die Kos ten und Ver trä ge
schon an ge lau fen. Ei gent lich
wa ren die se ho hen Be trä ge
nicht vor ge se hen. Die Her ren
Lob byis ten for der ten im men se
Zah lun gen ein. 
Nach dem Er geb nis Ju gend -
olym pia in Inns bruck 2012, als
Trost pflas ter, fie len di ver se Me -
dien über Leo Wall ner her,
mach ten ihn zum Sün den bock
und ver ant wort lich für die auf -
ge kom me nen Fi nan zie rungs -

fäl le, die alle durch die Or ga ne
der Ver wal tung des Ver eins
nach gründ li cher Prü fung, ein -
stim mig ge neh migt wor den wa -
ren. Er wur de ins schwar ze
Licht ge rückt. Der Stan dard
meint, dass eine Zei tung für
Tat sa chen da sein und nicht auf 
Ge rüch te ba sie ren soll te. Zum
Schluss frei lich ge nügt die Un -
schulds ver mu tung. 
Leo Wall ner war der zehn te und 
am längs ten die nen de ÖOC -
Prä si dent. Der ehe ma li ge Ge -
ne ral di rek tor der Ca si nos Aust -
ria setz te sei nen Schritt in Zu -
sam men hang mit den Ent wic -
klun gen rund um an geb li che fi -
nan ziel le Un ge reimt hei ten im
ÖOC. "Mit ist be wusst, dass für
eine Neu struk tu rie rung auch
per so nel le Ver än de run gen not -
wen dig sind", er klär te Wall ner.

"Der ge wähl te Zeit punkt ge -
währ leis tet, dass eine or dent li -
che Über ga be in neue Hän de
er fol gen kann, was für das ÖOC 
und für den ös ter rei chi schen
Sport wich tig ist." Auch die se
Grö ße wur de nie re spek ta bel
von den Me dien be han delt.

Die Ge richts ver hand lung 
im Wie ner Zi vil lan des ge richt
sn/sw

Die Staats an walt schaft Salz -
burg er mit telt noch im mer ge -
gen ehe ma li ge füh ren de Olym -
pia funk tio nä re we gen des Ver -
dach tes der Un treue. 
Das Fi nanz de ba kel in klu si ve
Schwarz geld kon ten rund um
die Olym pia be wer bung Salz -
burgs für die Spie le 2014 be -
schäf tigt die Straf be hör den. 
Die   Ou ver tü re zum ju ris ti schen
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 Jus tiz ver sa ger durch Neu mann auf ge deckt
28

Vor ab druck der Me moi ren "SO WAR ES" von Gus taf Adolf J. Neu mann

Wie Leo Wall ner zer mürbt wer den soll...

Weg ge fähr ten seit vie len Jahr zehn ten, der Pub li zist Prof. Gus taf Adolf J. Neu mann und Dkfm Dr. Leo Wall ner.
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Showdown erfolgte vor der

Wiener Zivilrichterin Gabriele

Kluger. Und diese hat nunmehr

in ihrem schriftlichen Urteil in

erster Instanz die Klage des

Unternehmers Erwin Roth,

Ex-Berater der gescheiterten

Salzburger Olympiabewerbung

2014, gegen den ehemaligen

ÖOC-Präsidenten Leo Wallner

abgewiesen. Roth muss auch

den Kostenersatz für  das

Verfahren in Höhe von 18.000

Euro für Wallner sowie für das

Österreichische Olympische

Komitee (ÖOC) als Streithelfer

in Höhe von 17.000 Euro be glei -

chen. Der Salz bur ger Roth hat te 

zu nächst mit Ex-ÖOC-Ge ne ral -

se kre tär Heinz Jung wirth ver ein -

bart, dass er bzw. sei ne Fir ma

„Stra te gie GmbH“ für sei ne Lob -

by ing-Dien ste rund um die Be -

wer bung für die Win ter spie le

mo nat lich 90.000 Euro er hal ten

soll – und zwar von Juni 2006 bis 

Juli 2007, also ins ge samt fast

1,2 Mill. Euro. Das Pro blem da -

bei: Der Olym pia för der ver ein

hat te nur ein Ge samt bud get von

2,6 Mill. Euro und war stän dig in

Geld nö ten. Die of fe ne Rech -

nung für sei ne Be ra ter tä tig keit in 

Höhe von 335.970 Euro ver lang -

te Roth von Prä si dent Wall ner

stell ver tre tend für das ÖOC. Der 

da mals all mäch ti ge ÖOC-Boss

soll te qua si aus ei ge ner Ta sche

Scha den er satz leis ten, weil er

Jung wirth die Voll macht für Ver -

trä ge fi nan ziel ler Art er teilt hat te. 

Die sen di rek ten Zu griff auf Wall -

ner wies Rich te rin Klu ger in ih -

rem 21 Sei ten lan gen Ur teil al -

ler dings ab. Im Ju ri sten deutsch

heißt es: „Raum für  scha den er -

satz recht li che An sprü che wel -

cher Art auch im mer gibt es im

ge gen ständ li chen Pro zess ge -

gen über dem Be klag ten nicht.

We der steht der Scha den der

Klä ge rin man gels Pro zess füh -

rung fest, noch ist dem Be klag -

ten ein rechts wid ri ges und

schuld haf tes Ver hal ten vor zu -

wer fen“, be grün det die Zi vil rich -

te rin. Hu ber ta Ghe neff-Fürst,

Rechts an wäl tin von Wall ner,

ver wies da rauf, dass die Rich te -

rin in ih rem Ur teil „sehr pe ni bel

und grund le gend“ sämt li che

Streit punk te auf ge ar bei tet habe. 

„Roth hat of fen sicht lich den Fal -

schen ge klagt. Für uns ist wich -

tig, dass die Rich te rin fest ge hal -

ten hat, dass Wall ner we der

rechts wid rig noch schuld haft ge -

han delt hat“, be ton te Ghe -

neff-Fürst. Er win Roth war zu -

nächst für eine Stel lung nah me

nicht er reich bar.

Wall ner hat te im Ver fah ren be -

haup tet, er habe sich um die Be -

ra ter ho no ra re für Roth nicht ge -

küm mert. Was auch Jung wirth

be stä tig te. „Na tür lich hat er ge -

wusst von mei nem Tun und

dass ich da für vom För der ver ein 

be zahlt wur de“, sag te hin ge gen

Roth. Er sei im Zuge der Be wer -

bung ge mein sam mit Wall ner

so gar in Nai ro bi, Doha und Pe -

king ge we sen. Was Rich te rin

Klu ger in ih rem Ur teil zum leicht -

fer ti gen Um gang mit Mil lio nen

aus führ te, woll te Rechts an wäl -

tin Ghe neff-Fürst nicht ver ra ten.

Im Zi vil pro zess war auch eine

ge teil te Kon to füh rung bei der

Salz bur ger Be wer bungs ge sell -

schaft zur Spra che ge kom men.

Wei te res The ma: 290.000 Euro

Schwei ge geld für  Ex - ÖSV -

Trai ner Wal ter May er, da mit er

sei ne Kla gen ge gen IOC - Boss

Jacques Rog ge und WADA -

Chef Ri chard Pound zu rüc kzog.
l

(APA) Die Aus lands toch ter der
Ca si nos Aust ria ist erst mals in
ih rer Ge schich te in die ro ten
Zah len ge schlit tert. 2010 ha ben 
die Ca si nos Aust ria In ter na tio -
nal (CAI) ei nen Ver lust von 35,2 
Mio. Euro ein ge fah ren, nach ei -
nem Plus von 12,6 Mio. Euro im
Jahr 2009. Das teil te der Kon -
zern der APA nach der CAI -
Auf sichts rats sit zung mit. 
Die CAI - Chefs Paul Herz feld
und Jo sef Leut geb  blei ben, der
Auf sichts rat hat ihr Sa nie rungs -
kon zept für  d ie ein st i  ge
Cashcow des Kon zerns an ge -
nom men. Dem nach soll be reits
heu er ein po si ti ves Er geb nis
vor Zin sen, Steu ern und Ab -
schrei bun gen (Ebit da) so wie
ein po si ti ver Cashflow er reicht
wer den. 2012 soll dann das
ope ra ti ve Er geb nis (Ebit) der
CAI ins Plus dre hen, das Jah -
res er geb nis ab 2013.
Be reits in den ver gan ge nen
Mo na ten sei en Um satz- und
Be su cher zah len wie der "deut -
lich ge stie gen".
 Der Ver lust der Ca si nos Aust ria 
In ter na tio nal (CAI) ist et was ge -
rin ger aus ge fal len als be fürch -
tet - im Vor feld war für 2010 ein
Ver lust von 40 Mil lio nen Euro
kol por tiert wor den.
Heu er müs sen die CAI-Chefs
Paul Herz feld und Jo sef Leut -
geb or dent lich auf die Kos ten -
brem se stei gen. Das auf drei
Säu len be ru hen de "Ef fi zienz -
stei ge rungs pro gramm" sieht
vor, die Sach- und Per so nal -
kos ten zu re du zie ren. Au ßer -
dem sol len - da heu er kei ne so
gro ßen Er öff nun gen wie 2010
zu er war ten sind - die Mar ke -
ting aus ga ben 2011 "deut lich"
nied ri ger aus fal len. Im Vor jahr
ha ben die Ca si nos noch kräf tig
in ves tiert. Für den Um bau der
Spiel ban ken in Brüs sel und
Han no ver so wie die In be trieb -
nah me des Stand orts Glas gow
wur den mehr als 50 Mio. Euro in 
die Hand ge nom men. 
Auch die Be rei ni gung des
CAI-Port fo li os steht nun auf der
Agen da. So sol len ei ner seits
be ste hen de Ko ope ra tio nen mit

re gio na len Part nern aus ge baut
bzw. neue Zu sam men ar beits -
mög lich kei ten aus ge macht
wer den. An der er seits sieht sich
das Ma na ge ment an, wo An tei -
le ab ge ge ben wer den kön nen.
Die He rein nah me ei nes ein zi -
gen gro ßen Part ners, wie dies
vor ei nem Jahr ein mal ge plant
ge we sen wäre, dürf te wohl vom 
Tisch sein. Da mals muss te der
Ver kauf von 49 Pro zent an der
CAI ab ge bla sen wer den. Wei -
ters sol len in ner halb des Ge -
samt kon zerns ver mehrt Syn er -
gien ge nutzt wer den, ins be son -
de re durch eine en ge re Zu sam -
men ar beit im On li ne-Ge schäft
und bei Sport wet ten mit den
Schwes te r  ge  se l l  scha f  ten
win2day und tipp3.
Par al lel zum Sa nie rungs kon -
zept wol len die CAI ihre Prä -
senz in wachs tums star ken
Märk ten aus bau en. Da bei ha -
ben die Ca si nos be son ders Ita -
lien auf dem Ra dar. Dort ha ben
die CAI be reits im Jän ner ge -
mein sam mit dem ita lie ni schen
Un ter neh men Co ge tech ein Mi -
ni ca si no in Mai land mit 150 Vi -
deo Lot te ry Ter mi nals (VLT,
zen tral ver netz te Spiel au to ma -
ten; Anm.) er öff net. "Dem -
nächst" sol len wei te re Stand or -
te in Bo lo gna, Mo de na und An -
co na fol gen, hieß es am Diens -
tag. Ins ge samt wol len die CAI in 
Ita lien auf mehr als 1.800 VLT
kom men. In ter na tio nal sol len
sich die Neuin ves ti tio nen vor al -
lem auf Süd ame ri ka, ei ni ge
asia ti sche Län der und Ka na da
kon zen trie ren. Ein wei te re Hoff -
nungs trä ger ist das In ter net.
2009 launch te die CAI von Mal -
ta aus die Platt form cai ga -
mes.com, die an fangs nur am
bri ti schen Markt On li ne-Spie le
an ge bo ten hat. Seit 2011 darf
die CAI auch in Bel gien Glücks -
spie le im Netz an bie ten. In den
kom men den Jah ren sei mit wei -
te ren Li zen zer tei lun gen in Eu -
ro pa zu rech nen. Das In ter -
net-Gam bling gilt als der am
stärks ten wach sen de Be reich
im Glücks spiel markt, viel fach
agie ren die An bie ter je doch in
ei ner recht li chen Grau zo ne. In
der EU soll das In ter net - Zo -
cken nun re gu liert wer den
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 Da rü ber mehr in der  nächs ten Aus ga be



www.novomatic.com

Rotweißrote Innovation in Slowenien: 
Aus Gumpoldskirchen.       

Am Weg von Gumpoldskirchen ans Adriatische Meer, nahe der italienischen Grenze, findet sich im 
aufstrebenden Slowenien eines der jüngsten, erfolgreichen Projekte der Novomatic Group: Das Hotel 

& Casinò Resort Admiral, ein Unterhaltungsbetrieb des 21. Jahrhunderts. 61 Mitarbeiter versorgen die 
Gäste im À La Carte-Restaurant, auf der Sonnenterrasse, im 88-Betten-Hotel sowie an den modernsten 
elektronischen Roulette- und Spielautomaten auf internationalem Spitzenniveau – selbstverständlich im 

ganzen Resort barrierefrei. Ganz nach dem Motto von Gründer und Mehrheitseigentümer  
Prof. Johann Graf: Vorsprung durch Innovation.

Österreichische Planung, Technik und Ausstattung für ein modernes Automatencasino wurden in unserem 
Nachbarland damit erstmals in einem eigenen Spielbetrieb realisiert. Diesen Erfolg ermöglichen unsere rund 

2.700 heimischen und weltweit rund 16.000 Mitarbeiter, soviel ist sicher. Denn die wirtschaftliche Kraft 
österreichischer Unternehmen am Weltmarkt ist stets die Summe des Ganzen.

„In Slowenien tätig zu sein  
bedeutet für uns: Export von 
österreichischem Know-
How und Investieren in 
zuverlässige, internationale 
Wirtschaftsbeziehungen.  
Wir sichern damit 
österreichische 
Arbeitsplätze.“

Dr. Franz Wohlfahrt
Generaldirektor NOVOMATIC
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spie ler-info.at/der stan dard

Wür den die welt  wei  ten
Sport wet ten ein sät ze ei nes
Jah res in den ös ter rei chi -
schen Staats haus halt flie -
ßen, könn te Fi nanz mi nis te rin 
Ma ria Fek ter da mit sämt li che
Aus ga ben der Re pub lik für
das Jahr 2011 fi nan zie ren. 
Gi gan ti sche 70 Mil li ar den Euro
wer den heu er laut der Be ra -
tungs ge sell schaft H2 Gam bling 
Ca pi tal in Wett ca fés, Wett bü -
ros und im In ter net um ge setzt,
wo bei es vor al lem im On li -
ne-Markt enor me Zu wachs ra -
ten gibt. 2004 war das In ter net -
ge schäft mit 16,3 Mrd. an Wett -
ein sät zen noch um ein Drit tel
klei ner als der Of fli ne-Markt.
2012 wird es mit 50,7 Mrd. Euro 
vor aus sicht lich schon dop pelt
so groß sein. Und ein Ende die -
ser Ent wic klung ist nicht in
Sicht. Die zu neh men de Ver -
brei tung mo bi ler Ge rä te und die 
stei gen de Wich tig keit von So ci -
al - Me dia - Platt for men gel ten
als Wachs tum strei ber für das
Wett ge schäft.
Die se Zah len de cken aber nur
den le ga len Markt ab. Al lein für
Chi na gibt es Schät zun gen,
dass wei te re 70 Mrd. Euro im
Schwarz markt um ge setzt wer -
den, meint Si mon Hol li day von
H2 Gam bling. Asien gilt ge ne -
rell als Hoch burg für il le ga le
Sport wet ten. Der le ga le Markt
ist von Land zu Land recht lich
un ter schied lich aus ge stal tet.
Aus his to ri schen Grün den wird
oft zwi schen Pfer de wet ten und
sons ti gen Sport wet ten un ter -
schie den. In Deutsch land wur -
de die bis he ri ge Form des
staat li chen Mo no pols 2006
vom Bun des ver fas sungs ge -
richt auf ge ho ben. Der zeit wird
ge ra de an ei ner Neu re ge lung
ge ar bei tet. n Ös ter reich wie -
der um dür fen Pri va te grund -
sätz lich Sport wet ten an bie ten.
Wer den aber mehr als zehn
Sport ver an stal tun gen mit ein -

an der kom bi niert, zählt das
Gan ze als Glücks spiel, un ter -
liegt also dem staat li chen Mo -
no pol. Toto kann des halb nur
von den Lot te rien an ge bo ten
wer den. Was die hei mi schen
Um sät ze im Sport wet ten ge -
schäft be trifft, va ri ie ren die An -
ga ben stark. Wäh rend der
Buch ma cher ver band die Wett -
ein sät ze mit rund vier Mrd. Euro 
be zif fert, schätz te sie die Be ra -
tungs ge sell schaft Kreut zer Fi -

scher & Part ner zu letzt auf nur
rund 900 Mil lio nen Euro pro
Jahr. Grö ß ter Play er in Ös ter -
reich ist mit Ab stand Bwin. Das
Un ter neh men, das vor kur zem
mit der bri ti schen Par ty ga ming
fu sio nier te, kam 2009 auf ei nen 
Markt an teil von fast 28 Pro zent. 
Den über wie gen den Teil des
Ge schäf tes macht Bwin aber
im Aus land. Zweit grö ß ter An -
bie ter in Ös ter reich ist Ad mi ral
Sport wet ten mit ei nem Markt -
an teil von rund 18 Pro zent. Da -
hin ter fol gen die Ös ter rei chi -
schen Lot te rien, Wett - Punkt

und bet - a t- home, wo bei die
letz te ren zwei in den ver gan ge -
nen Jahren Markt an tei le da zu -
ge win nen konn ten. 
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Asien als Hoch burg für il le ga le Sport wet ten
Gi gan ti sche 70 Mil li ar den wer den heu er le gal in 
Wett ca fés, Wett bü ros und im In ter net um ge setzt

Am Frei tag, den 29. April er öff -
ne te das Vin cen do Me ran am
öst li chen Aus läu fer des Ther -
men plat zes in Me ran nach ei ner 
fünf mo na ti gen Bau zeit. Auf 400
m² bie tet es sei nen Gäs ten
Spiel ver gnü gen, Sport wet ten
und ein an spre chen des Bar -
Loun ge Kon zept nach in ter na -
tio na len Stan dards. Be trei ber
des Vin cen do Me ran ist die von
Ca si nos Aust ria In ter na tio nal
ge mein sam mit dem ita lie ni -
schen Part ner Co ge tech im
Rah men ei nes Joint Ven tu re
ge grün de te Az zur ro Ga ming.
Herz stück sind vo rerst 39 Vi deo 
Lot te ry Ter mi nals (VLTs), eine
Spe zial form der klas si schen
Glücks spiel au to ma ten, bei der
die Ge rä te alle mit ei nem zen -
tra len Ser ver ver bun den sind.
Bis Juli wer den alle 60 VLTs in
Be trieb sein. Mit dem Vin cen do
Me ran wol len die Be trei ber
auch ei nen neu en Ak zent für
den Tou ris mus der Stadt und
die Re gi on Me ran set zen. "Co -
ge tech, ei ner von zehn VLT
Kon zes sio nä ren, ist stolz, im
Joint Ven tu re mit Ca si nos Aust -
ria In ter na tio nal Teil ha ber von
Az zur ro Ga ming zu sein. Ge -
mein sam wer den wir 1.800 VLT
Ge rä te in ex klu si ven Spiel sä len
in ganz Ita lien be trei ben", so
Fa bio Schia vo lin, CEO von Co -
ge tech und Prä si dent von Az -
zur ro Ga ming. Mag. Jo sef Leut -

geb, Ge schäfts füh rer von Ca si -
nos Aust ria In ter na tio nal, freut
es be son ders, dass das hei mi -
sche Un ter neh men In ter box
den ers ten Spiel sa lon von Az -
zur ro Ga ming in Süd ti rol er öff -
net. "Wir wol len den ho hen
Stan dard der Ca si nos Aust ria
Grup pe mit dem Vin cen do Me -
ran auch in die ser wun der schö -
nen Kurs tadt do ku men tie ren.
Vie le Süd ti ro ler ha ben tra di tio -
nell eine sehr gute Be zie hung
zu un se rem Un ter neh men. Um
hier die se ge leb te Ver bin dung
und das ver trau ens vol le Ima ge
zu un ter strei chen, wird das Ca -
si no Inns bruck be währ tes Know 
- how in den Be trieb ein brin -
gen." Kurt Ste ger, Di rek tor des
Ca si no Inns bruck, hat des halb
ei ni ge sei ner Mit ar bei ter nach
Me ran ent sen det: "Sie sor gen
für eine se riö se und si che re
Spiel ab wic klung und ge währ -
leis ten den ho hen Stan dard von 
Ca si nos Aust ria" so Ste ger.
"Durch per sön li che Dienst lei -
stung kann ein VLT - Out let
mehr als nur eine Spiel hal le
sein. Wich tig ist uns auch, vor
Ort eine aus ge zeich ne te Be zie -
hung zu Ent schei dungs trä gern
und Be hör den zu pfle gen und
ein at trak ti ves Un ter hal tungs -
an ge bot für Süd ti ro ler und tou -
ris ti sche Gäs te zu bie ten". Alex -
an der Art mann, seit 1988 bei
Ca si nos Aust ria be schäf tigt, lei -

te te be reits in Ös ter reich die Be -
rei che Guest Re la tions, Ad mi -
nis tra ti on, Con trol ling und Ga -
stro no mie und sorgt mit sei nen
zehn Mit ar bei tern da für, dass
das Vin cen do Me ran für sei ne
Gäs te ein at trak ti ver und herz li -
cher Treff punkt wird. "Wir räu -
men dem ver ant wor tungs vol len 
Spiel ent spre chend der Phi lo -
so phie und dem Auf trag von
Ca si nos Aust ria und Ca si nos
Aust ria In ter na tio nal eine gro ße
Be deu tung ein und ach ten da -
rauf, dass dem Ju gend schutz
zu 100 Pro zent Rech nung ge -
tra gen wird." 
Die of fi ziel le Er öff nung fand am
Frei tag, den 29. April 2011 um
17.30 Uhr statt. Nach dem das
rote Band durch schnit ten wur -
de, er war te te die hoch ka rä ti ge
Gäs te schar ein aus ge wähl tes
künst le ri sches Pro gramm und
ku li na ri sche Köst lich kei ten, für
die der Sze ne Ga stro nom Al -
bert  Gross ver ant wort lich
zeich ne te. Am Sams tag, den
30. April, kon nten sich, die hei -
mi schen und tou ris ti schen Gäs -
te im Rah men ei nes Ta ges der
of fe nen Tür, ein Bild vom Vin -
cen do Me ran ma chen und mit -
tags ein Kon zert der hei mi -
schen "Plei  te band" so wie
abends gro ß ar ti ge  Klein kunst -
dar bie tun gen und "The Lo vers
by Pa pa ci ko" im Kon zert auf der 
Frei luft büh ne ge nie ßen. 

Ca si nos Aust ria In ter na tio nal er öff net Vin cen do in Me ran
60 Vi deo Lot te ry Ter mi nals im ele gan ten Am bien te 
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